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Schöne Urlaubszeit!
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Seit der letzten Ausgabe haben 
wir uns ganz intensiv mit dem 
Kindergartenzu- und -umbau, 
damit verbunden die Installie-
rung einer Kinderkrippe für Kin-
der unter 3 Jahren, beschäftigt. 
Nachdem der Planungsprozess 
abgeschlossen war, wurden von 
Seiten des Planers (Arch. DI. 

Sperl) die entsprechenden Ausschreibungen durchge-
führt. Die eingelangten Angebote wurden im Gemeinderat 
behandelt und die erforderlichen Beschlüsse gefasst. 

Mit den notwendigen Arbeiten wurde bereits begonnen. 
Erfreulich ist, dass aufgrund der Ausschreibungsergeb-
nisse großteils örtliche bzw. einheimische Firmen mit den 
diversen Arbeiten beauftragt werden konnten. Beabsich-
tigt ist, dass die zu tätigenden Arbeiten bis Dezember 
dieses Jahres abgeschlossen sind und der Bezug des 
„neuen“ Kindergartens spätestens nach Beendigung der 
Semesterferien erfolgen wird. Zwischenzeitlich werden 
die Kindergartenkinder aus Loipersdorf im Kindergarten 
in Stein integriert.

In Rechtskraft getreten ist auch der geänderte Bebau-
ungsplan der „Volksschulsiedlung Stein“. Von Seiten 
der Gemeinde erfolgt die Aufschließung dieser derzeit 
fünf zur Verfügung stehenden Bauplätze im Herbst dieses 
Jahres. Danach kann mit der Bebauung begonnen wer-
den. Festgelegt bzw. beschlossen hat der Gemeinderat 
den Verkaufspreis dieser Grundstücke mit 18 Euro pro 
Quadratmeter. 

In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Loipers-
dorf wurde in unserer Gemeinde der Blumenschmuck 
intensiviert, welcher, abgesehen von der Bevölkerung, 
von den Gästen einer Tourismusgemeinde erwartet 
werden kann. Im nächsten Jahr ist eine Erweiterung des 
Bepflanzung vorgesehen.

Nachdem der „Loipersdorfer Ferienpass“ bereits im vo-
rigen Jahr bei unseren Kindern großen Anklang gefunden 

hat, wird dieser auch im heurigen Jahr fortgesetzt. Durch 
die lobenswerte Beteiligung der einheimischen Wirtschaft, 
konnte das Angebot des „Loipersdorfer Ferienpasses“ 
entsprechend erweitert werden. Ein herzlicher Dank er-
geht an GR Mag. Dietmar Fuchs, sowie an alle Vereine, 
Firmen und Privatpersonen, die zum Gelingen beitragen.

Ein Blick in die Zukunft lässt erkennen, dass es auch 
in den nächsten Monaten nicht langweilig werden wird. 
Nachdem die Tiefenbohrung eines Arteserbrunnens, 
welcher 10 l/sec fördert, abgeschlossen ist, beschäftigen 
wir uns intensiv mit dem Bau einer Wasseraufberei-
tungsanlage für die öffentliche Wasserversorgung, um 
die bereits gute Wasserqualität noch entsprechend zu 
verbessern und abzusichern.

Außerdem steht uns eine Änderung in der Pfarre bevor. 
Unser allseits sehr geschätzter und beliebter Monsignore 
Leopold, wird seine Tätigkeit als Pfarrer und Seelsorger mit 
Ende August beenden und in den Ruhestand treten. Ich 
möchte mich bereits auf diesem Wege für seine großartige 
Arbeit in unserer Pfarre herzlichst bedanken und ihm für 
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen wünschen.

Nachdem die Ferien bereits begonnen haben, wünsche 
ich Ihnen und den Kindern eine schöne und erhol-
same Ferien- und Urlaubszeit. Möge es gelingen, den 
Alltagsstress hintanzustellen und die Seele baumeln 
zu lassen; laden wir unsere Akkus bei Gesprächen mit 
unseren Mitmenschen und bei Spaziergängen in unserer 
wunderbaren Gemeinde wieder neu auf.

Ihr Bürgermeister
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Bis zum Herbst 2016 werden die
Aufschließungsarbeiten beendet sein.
Unmittelbar daran anschließend kann
mit den Bautätigkeiten begonnen werden.
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Amtsleiter Günter Lewenhofer im wohlverdienten Ruhestand

Wegen Zuerkennung bzw. Versetzung in den dauernden 
Ruhestand hat Amtsleiter Günter Lewenhofer seinen 
Dienst mit Wirkung vom 30. Juni 2016 beendet und ist 
mit 1. Juli 2016 in den Ruhestand getreten. 

Auf Grund eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses 
hat Günter Lewenhofer mit Wirkung vom 1. Juli 1976 
den Dienst in der Gemeinde Loipersdorf angetreten. Die 
ersten Jahre waren geprägt von ständigen beruflichen 
Schulungen und Weiterbildungen. Im Jahre 1982 hat 
Günter Lewenhofer die Standesbeamtenprüfung erfolgreich 
abgelegt. Insgesamt war er 34 Jahre als Standesbeamter 
tätig und hat während dieser langen Zeit viele Trauungen 
durchgeführt. Im Jahre 1992 legte Günter Lewenhofer die 
Verwaltungsdienstprüfung „B“ mit gutem Erfolg ab und 
wurde danach in den Beamtenstatus überstellt. Nach der 
Pensionierung des ehemaligen Amtsleiters Johann Posch 
im Jahre 1978 übernahm Günter Lewenhofer die Amtslei-
tung in der Gemeinde Loipersdorf, welche er bis zu seiner 
Pensionierung, insgesamt 38 Jahre, innehatte. 

Günter Lewenhofer war ein sehr fleißiger, ruhiger, hilfs-
bereiter und zuvorkommender sowie loyaler Mitarbeiter 
gegenüber seinen Vorgesetzen. All diese Tugenden wurden 
nicht nur in der Gemeinde, sondern auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus sehr geschätzt. Wir verlieren mit 
Günter Lewenhofer einen ausgesprochen pflichtbewussten 

Mitarbeiter, welcher die an ihn übertragenen Arbeiten stets 
zur vollsten Zufriedenheit erledigte. Er war auch, wenn not-
wendig, außerhalb der Normalarbeitszeiten immer bereit 
einzuspringen und zu helfen. Günter Lewenhofer war in 
seiner Funktion als Amtsleiter der „gute Geist“ und ruhende 
Pol in der Gemeindestube, wobei ihm das Wohlergehen der 
Gemeindebevölkerung immer ein besonderes Anliegen war. 

An seinem ersten Pensionstag am 1. Juli 2016 organisierte 
Günter Lewenhofer im Gasthaus Jandl seine Pensionsfeier 
und hat dazu sämtliche Gemeindebedienstete, die Ge-
meinderäte, sowie ehemalige MitarbeiterInnen bis hin zu 
Altbürgermeister Josef Sommer eingeladen. 
In seinen Dankesworten bedankte sich Bgm. Herbert 
Spirk für 40 Jahre erfolgreiches berufliches Wirken in der 
Gemeinde Loipersdorf, überreichte dem Jubilar einige 
Präsente und wünschte Günter Lewenhofer sowie seiner 
Gattin Emmi weiterhin viele gesunde Lebensjahre. Ein 
herzliches Danke an Günter Lewenhofer für die Einladung 
zu seiner „100 Jahr Feier“. Anlässlich seiner Abschiedsfeier 
lud er auch ein, seinen 60. Geburtstag zu feiern, den er am 
3. Juni begangen hat.

Wir, die ÖVP Loipersdorf, möchten uns auf diesem Wege, 
bei Günter Lewenhofer sehr herzlich für die erbrachten Leis-
tungen in den letzten 40 Jahren bedanken und wünschen 
ihm weiterhin viel Freude und Gesundheit.
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Bgm. Herbert Spirk, Emmi und Günter Lewenhofer, Vzbgm. Franz Siegl, dahin-
ter Gemeindekassier Gerit Papst Günter Lewenhofer mit Bgm. Herbert Spirk

Gabriele Friedl – Neue Amtsleiterin
Nachdem der bisherige Amtsleiter Oberamtsrat Günter 
Lewenhofer nach 40 Dienstjahren in den dauernden 
Ruhestand versetzt wurde, musste eine Umorganisation 
im Gemeindeamt durchgeführt werden.

Aufgrund eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses 
wurde Gabriele Friedl mit Wirkung vom 1. Juli 2016 mit 
der Amtsleitung betraut. Gabriele Friedl hat somit die bis-
herigen Agenden von Günther Lewenhofer übernommen. 

Manuela Bauer wurde die Leitung des Bauamtes an-
vertraut. Sie ist somit hauptverantwortlich für sämtliche 
Bauangelegenheiten in unserer Gemeinde. 

Barbara Kurz ist hauptverantwortlich für das Bürgerservice. 

Neben den bereits erwähnten Hauptaufgaben der einzel-
nen Gemeindebediensteten müssen natürlich sämtliche 
an die Gemeinde herangetragenen Wünsche, Aufgaben und 
Tätigkeiten von allen Mitarbeitern bearbeitet und erledigt Günter Lewenhofer mit Barbara Kurz, GK. Gerit Papst, AL. Gabriele Friedl, 

Bgm. Herbert Spirk, Manuela Bauer, Vzbgm. Franz Siegl

werden. Die Mitarbeiterinnen sind bemüht, die anfallenden 
Aufgaben rasch, soweit als möglich unbürokratisch und 
zur Zufriedenheit der Gemeindebürger zu erledigen. Wir 
wünschen den Mitarbeiterinnen weiterhin viel Freude bei 
der Arbeit, viel Erfolg und gutes Gelingen.

Haus mit 65 m² in Stein zu vermieten.
Kontaktaufnahme unter 0664/8700920
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Am 26. Mai 2016 feierte Alois Musilek im Beisein 
seiner Familie, Verwandten, Freunde und Bekannten im 
GH Jandl seinen 70. Geburtstag. Ebenfalls anwesend 
bei dieser Festveranstaltung waren die MusikerInnen 
des Musikvereines Therme Loipersdorf, die Mitglieder 
der Volkstanzgruppe Loipersdorf sowie eine Abordnung 
der befreundeten Volkstanzgruppe aus Bitburg und 
Bgm. Herbert Spirk. 

Bgm. Herbert Spirk gratulierte dem Jubilar im Namen 
aller Anwesenden zu seinem „runden“ Geburtstag und 
überbrachte die Grüße und Glückwünsche von Seiten 
der Gemeinde sowie in seinem persönlichen Namen. In 
seiner Laudatio hob er das Wirken und Werken, sowie 
seine besonderen Verdienste, in und für die Gemeinde 
und darüber hinaus, hervor. 

Alois Musilek hat im Jahre 1969 gemeinsam mit sei-
ner Gattin Josefine die Volkstanzgruppe Loipersdorf 
gegründet. Seit der Gründung bis zum heutigen Tage 
fungiert Alois Musilek in der Volkstanzgruppe Loipers-
dorf als Tanzleiter. Alois Musilek war über 20 Jahre, 
von 1969 bis 1991, Obmann der Volkstanzgruppe 
Loipersdorf. Als Volkstanzpionier genießt Alois Musilek 
auch in der ARGE Volkstanz steiermarkweit ein hohes 
Ansehen.
Unter seiner Führung hat die Volkstanzgruppe Loipers-
dorf nicht nur in der Gemeinde, sondern auch außer-
halb der Gemeindegrenzen und im benachbarten Aus-
land ein hohes Ansehen, wo die Volkstanzgruppe die 
Gemeinde Loipersdorf immer wieder repräsentieren.

Auch außerhalb unserer Gemeinde ist Alois Musilek als 
Tanzlehrer, insbesonders in der Landwirtschaftlichen 

Kulturpreisträger Alois Musilek ist 70 Jahre
Fachschule in Hatzendorf sowie in der Hauswirtschafts-
schule Schloss Stein tätig und lehrt den SchülerInnen 
die Volkstänze. 

Der Jubilar ist nicht nur tänzerisch, sondern auch 
musikalisch sehr erfolgreich. So kommt es nicht von 
ungefähr, dass Alois Musilek auch Mitbegründer des 
Musikvereines Therme Loipersdorf ist. Unter seiner 
Initiative wurde der Musikverein Therme Loipersdorf 
im Jahre 1987 gegründet. 

Auch im Musikverein übernahm der Jubilar sofort 
Verantwortung, in dem er vom Gründungsjahr 1987 
bis zum Jahr 2005 die Obmannschaft ausübte. Unter 
seiner Führung und unter Mithilfe der Gemeinde wur-
den die ersten Instrumente angekauft.

In weiterer Folge wurden die MusikerInnen mit einer 
neuen Tracht ausgestattet. Ein weiterer Höhepunkt 
unter seiner Führung war die Errichtung des Musiker-
heimes, welches im Jahre 2004 offiziell eröffnet wurde. 

Auf Grund seines erfolgreichen Wirkens in unserer 
Gemeinde erhielt Alois Musilek im Jahre 1992 nach 
einem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss den 
Kulturpreis der Gemeinde Loipersdorf, welcher für 
äußerst verdienstvolle Arbeiten auf kultureller Ebene 
in der Gemeinde vergeben wird. 

Wir, die ÖVP Loipersdorf, wünschen dem Jubilar viel 
Erfolg, gutes Gelingen, weiterhin die Motivation noch 
lange aktiv tätig zu sein, sowie vor allem noch viele 
gesunde Lebensjahre im Kreise seiner lieben Familie. 

Alois und Josefine Musilek
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Am 15. Juni 1986 übernahm Erwin Edelmann die 
ehemalige Tischlerei Mader in Loipersdorf und eröffnete 
seinen eigenen Tischlereibetrieb. 

Anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums organisierten die 
Töchter von Erwin Edelmann Sophie, Stefanie und 
Eva eine Jubiläumsfeier mit sämtlichen Mitarbeitern, 
Familienmitgliedern, Freunden, Bekannten und Wegbe-
gleitern. Namens der Gemeinde gratulierte Bgm. Herbert 
Spirk und überbrachte die Grüße und Glückwünsche. 
Musikalisch umrahmt wurde die Jubiläumsfeier vom 
Musikverein Therme Loipersdorf. 

Bgm. Herbert Spirk brachte die Freude anlässlich 
des 30-Jahr-Firmenjubiläums zum Ausdruck und hob 
in seiner Ansprache die Wichtigkeit und den hohen 
Stellenwert des Tischlereibetriebes Edelmann in der 
Gemeinde positiv hervor. Erwin Edelmann hat von An-
fang an seinen Betrieb stetig vergrößert, modernisiert, 
hochwertige Maschinen und Gerätschaften gekauft, 
sodass ausgezeichnete Produkte und Möbelstücke 
gefertigt werden können. Die Qualitätsmöbel der Marke 
„Edelmann“ sind weit über die Gemeindegrenzen hinaus 
bekannt und sehr gefragt. 

30 Jahre Tischlereibetrieb Edelmann
Aktuell sind bei der Firma Edelmann 40 Mitarbeiter be-
schäftigt. Sehr erfreulich ist auch, dass der Handwerks-
betrieb ständig Lehrlinge aufnimmt. In den 30 Jahren 
wurden über 100 Lehrlinge ausgebildet. Abschließend 
überreichte Bgm. Herbert Spirk an den Firmengründer 
kleine Präsente. 

Wir, die ÖVP Loipersdorf, wünschen dem Handwerksbe-
trieb Edelmann für die Zukunft weiterhin alles Gute und 
vor allem einen großen wirtschaftlichen Erfolg.

Bgm. Herbert Spirk, Eva Edelmann, Martina Kristan, Erwin, Sophie und 
Stefanie Edelmann

Solar Plexus

Der Solar Plexus wird an Projekte mit Vorbildcharakter 
für eine Zukunft, die den Einsatz regenerativer Energie 
dringend benötigt, verliehen.

Neben den drei „großen“ Solar-Plexus-Hauptpreisen, die 
einmal jährlich von einer Expertenjury vergeben werden, 
bedankte sich HSH-Installateur Markus Schweinzer, 
Geschäftsführer von MS-Installationen GmbH, am 
1. April 2016 mit einer lokalen Ausgabe bei einem 
verdienten Mitstreiter in Sachen Nachhaltigkeit und 
erneuerbarer Energie und übergab dem Bürgermeister 
der Gemeinde Loipersdorf, Herbert Spirk, den kleinen 
Solar-Plexus, der auch und besonders im regionalen 
Bereich, die Schrittmacherfunktion von engagierten 
Menschen für eine nachhaltige Entwicklung auszeichnet. 

Vergeben wurde diese Auszeichnung für den Bau einer 
Solaranlage auf dem Fußballplatz des DUSV.

Der Preis für herausragende Leistungen im Bereich erneuerbare Energie

Bgm. Herbert Spirk, Anita und Markus Schweinzer
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Die Familie Wagner hat den Thermenheurigen Wagner 
in der Nähe der Therme Loipersdorf am Lautenberg über 
viele Jahre lang kompetent, gekonnt und überaus erfolg-
reich geführt. Auf Grund privater Überlegungen hat sich 
die Familie Wagner entschlossen, diesen Traditionsbe-
trieb zu veräußern und in kompetente Hände zu geben. 
Die neuen Besitzer Sieglinde und Josef Kropf aus Rax 
in Burgenland haben den Traditionsbetrieb gekauft und 
sind mit Wirkung vom 1. Juli 2016 die Betreiber des 
„Thermenheuriger Kropf GmbH“. 

Durch diese Übernahme ist gewährleistet, dass der 
Traditionsbetrieb am Lautenberg in der gleichen Weise 
wie bisher weitergeführt wird. Namens der Gemeinde 
stattete Bgm. Herbert Spirk mit Vzbgm. Franz Siegl den 
neuen Betreibern einen Antrittsbesuch ab und brachte 
seine Freude zum Ausdruck, dass sich Sieglinde und 
Josef Kropf entschlossen haben, diesen erfolgreichen 
Betrieb zu kaufen und weiter zu führen. 

„Thermenheuriger Wagner“ in Loipersdorf 
unter neuer Führung

Wir, die ÖVP-Loipersdorf, wünschen den neuen Besit-
zern auf diesem Weg viel Freude, sowie vor allem einen 
großen geschäftlichen Erfolg.

Kulturausschuss

Zum zweiten Mal wird auf Initiative des Kulturausschus-
ses der Ferienpass für die Kinder aus der Gemeinde Loi-
persdorf veranstaltet. Der Ferienpass Loipersdorf-Stein 
bietet den TeilnehmerInnen zahlreiche Möglichkeiten 
zum individuellen bzw. gemeinsamen Besuch verschie-
dener Einrichtungen, Veranstaltungen, Sehenswürdig-
keiten und Workshops. 

Im Vorjahr wurden die 21 Aktionen von rund 250 Kin-
dern genutzt. Für das heurige Jahr können rund 30 Ak-
tivitäten und diverse Gutscheine angeboten werden. Zu 
bereits bekannten Veranstaltungen wie beispielsweise 
der Kinder- und Jugendtenniskurs, das Kasperltheater 
oder ein Erlebnistag bei den Feuerwehren Dieters-
dorf, Loipersdorf und Stein kamen neu dazu: „Fun & 
Play with English“ bei Nicola Visjager, die Musik- und 
Spiele-Olympiade des Musikvereines, die Fußball-Mini-
olympiade des DUSV, ein Karateschnuppertraining und 
„Luchse hautnah“ mit Richard Heschl, das Volkstanzen 
der Volkstanzgruppe, „Wir machen einen Trickfilm“, 
Kreativ-Workshop mit der Frauenbewegung Loipersdorf, 
Pizza backen im Hotel Vierjahreszeiten, ein Besuch beim 
Schönheitssalon Glanz (PRORast), der Bürgermeister-

Ferienpass
Ausflug mit Bgm. Herbert Spirk und ein Besuch bei der 
Tischlerei Edelmann. 

Die Nachfrage der Kinder und Jugendlichen war im 
Vorjahr bereits sehr groß. Heuer waren einige Termine 
bereits am ersten Anmeldetag ausgebucht. Also – das 
Echo ist überwältigend. Ein herzlicher Dank ergeht an 
alle teilnehmenden Vereine, Organisationen und Firmen, 
ohne die diese Veranstaltungen nicht durchführbar wäre. 

Obmann GR. Mag. (FH) Dietmar Fuchs, Bgm. Herbert Spirk,
GR. Johann Gollowitsch

Familie Kropf mit Vize Bgm. Franz Siegl und Bgm. Herbert Spirk
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Sponsion
Ing. Andreas Siegl aus Dietersdorf absolvierte be-
rufsbegleitend das 5-jährige Studium für Automati-
sierungstechnik/Wirtschaft an der Fachhochschule 
Campus 02 in Graz und hat es im heurigen Frühjahr 
erfolgreich abgeschlossen. Im Rahmen der Sponsions-
feier am 3. März 2016 wurde ihm die Urkunde für den 
Titel „Diplomingenieur“ überreicht.

Auch Bgm. Herbert Spirk gratulierte im Namen der 
Gemeinde und überreichte ein kleines Präsent.

Wir wünschen Dipl.-Ing. Andreas Siegl viel Glück und 
Erfolg auf seinem weiteren privaten und beruflichen 
Lebensweg, aber auch bei seinen vielen Hobbys, speziell 
dem Fußball.

Dipl.-Ing. Andreas Siegl mit Bgm. Herbert Spirk

Heilige Firmung

Seit Herbst des Vorjahres hat die ehrenamtliche Firmbe-
gleiterin Barbara Wagner 13 Jugendliche aus unserer 
Gemeinde auf den Empfang des heiligen Sakramentes 
der Firmung vorbereitet. Die Firmvorbereitung bein-
haltete sowohl die Auseinandersetzung mit vielen ver-
schiedenen religiösen Themen, als auch gemeinsame 
erlebnisorientierte Aktionen. Die Firmung selbst fand 

am 30. April 2016 in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld 
statt, wobei die Firmlinge das Sakrament der Firmung 
vom Mag. Thorsten Schreiber empfangen haben. Es 
war ein sehr schönes, feierliches und beeindruckendes 
Fest, welches noch lange in positiver Erinnerung bleiben 
wird. Wir wünschen den Firmlingen viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Lebensweg.
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Erstkommunion

Kabarett mit Christof Spörk
Einen lustigen Kabarettabend brachte Christof Spörk mit 
seinem neuesten Soloprogramm „Ebenholz“ ins Pfarrheim 
nach Loipersdorf. Der Kabarettist und Musiker beschäf-
tigte sich mit der Zwangsbeschleunigung unseres Alltags. 
Auf amüsante Art und Weise begab sich Christof Spörk 
auf die Suche nach Alternativen, um aus dem Hamster-
rad des Erfolgsdrucks auszusteigen. Wie misst man den 
Zeitgeist? Ist es notwendig gegen den Strom zu schwim-
men? – waren nur einige Fragen aus seinem Programm. 
Musikalisch hatte er auch einiges zu bieten: Christof 
Spörk ist gleichzeitig seine eigene Band – ausgerüstet 
mit Klavier und Ziehharmonika und der titelgebenden 
Klarinette aus „Ebenholz“. Alles in allem ein toller Abend. Obmann des Kulturausschusses GR. Mag. (FH) Dietmar Fuchs, Christof Spörk, 

Bgm. Herbert Spirk, GR. Johann Gollowitsch

Am Sonntag, 22. Mai 2016, haben 17 Kinder der Volk-
schule Loipersdorf zum ersten Mal „das Brot des Lebens“, 
die Heilige Kommunion, von Monsignore Johann Leopold 
in der Pfarrkirche Loipersdorf empfangen. Bei wunder-
schönem Wetter konnten die erwartungsvollen Buben 
und Mädchen in der schön geschmückten Pfarrkirche die 
innige Gemeinschaft und Beziehung mit Jesus spüren und 
erleben. Bei der Agape am Kirchenplatz, die die Eltern 
liebevoll vorbereitet haben, stärkten sich die Erstkommu-
nionkinder anschließend mit Kuchen und Säften. 

Ein herzlicher Dank gilt all jenen, die die Erstkommuni-
onkinder auf dieses besondere Ereignis entsprechend 
vorbereitet und zum reibungslosen Ablauf des Festes 
beigetragen haben, insbesondere Monsignore Leopold, 
der Religionslehrerin Elfriede Siegl, sowie den Lehre-
rinnen der Volksschule und natürlich den fleißigen Eltern. 
Besonderer Dank gilt auch dem Musikverein Therme 
Loipersdorf sowie Julia Jahn und Paula Kunz, die mit 
der musikalischen Umrahmung wesentlich zum Gelingen 
dieses stimmungsvollen Festes beigetragen haben.
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Gratulation zur bestandenen Matura
Auch heuer haben wieder einige Jugendliche unserer 
Gemeinde die Matura erfolgreich abgelegt. Martin 
Binder aus Dietersdorf, sowie Nadja Schinagl und 
Andrea Siegl, beide aus Stein, besuchten das BG/BRG 
in Fürstenfeld. Im Juni sind sie zur Matura angetreten 
und haben diese bestanden bzw. mit gutem Erfolg 
bestanden.
Nadine Forjan aus Loipersdorf besuchte die BHAK 
in Fürstenfeld und hat die Matura mit gutem Erfolg 
bestanden. 
Thomas Knaus aus Dietersdorf besuchte die HTL Weiz/
Fürstenfeld und hat die Matura ebenfalls mit gutem 
Erfolg bestanden. 
Das BORG in Feldbach besuchte Daniel Lederer aus 
Dietersdorf und hat die Matura bestanden. Ebenfalls 
bestanden haben die Matura im BORG in Jennersdorf 
Stefanie Driussi und Dalma Kanalas, beide aus Loi-
persdorf. 

Zu diesen sehr erfreulichen Ereignissen gratulierte Bgm. 
Hebert Spirk und überreichte den MaturanIinnen als 
Dank und Anerkennung für ihre hervorragenden Leis-
tungen kleine Präsente. Wir wünschen allen Schulab-
gängern für ihren weiteren schulischen bzw. beruflichen 
Lebensweg viel Erfolg und gutes Gelingen.

Martin Binder, Andrea Siegl, Nadja Schinagl mit Bgm. Herbert Spirk

Erich, Margareta und Thomas Knaus mit Bgm. Herbert Spirk

 Marion Forjan, Bgm. Herbert Spirk, Nadine und Werner Forjan

Daniel Lederer, Bgm. Herbert Spirk und Stefanie Driussi

Dalma Kanalas mit Bgm. Herbert Spirk
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Der Loipersdorfer „Allroundkünstler“ und Dichter Joschy 
Huber sowie der bekannte ehemalige Richter Dr. Martin 
Wabl haben am Freitag, 12. Februar 2016, im Pfarrheim 
Loipersdorf mit dem Titel „Heiteres trifft Kritisches“ eine 
Lesung abgehalten. Dieser vom Kulturausschuss der 
Gemeinde Loipersdorf veranstaltete interessante und 
abwechslungsreiche Abend erfreute sich zahlreicher 
Besucher.

Die beiden Künstler erklärten sich spontan bereit, den 
Reinerlös für einen guten Zweck zur Verfügung zu stellen. 
Der erzielte Reingewinn von 680 Euro wurde im Beisein 
der beiden Künstler sowie Bgm. Herbert Spirk an die 
Leiterin des Kindergartens Loipersdorf, Viktoria Sam-
mer, feierlich übergeben.

Anlässlich der Scheckübergabe bedankten sich Bgm. 
Herbert Spirk sowie die Leiterin des Kindergartens bei 
den beiden Buchautoren für diese großzügige Spende. 

Der gespendete Betrag wird zum Ankauf diverser Ma-
terialien und Spiele für die Kinder des Kindergartens 
verwendet. 

Spende für die Kinder des Kindergartens Loipersdorf

Im Laufe der letzten Jahre haben ehrliche Finder diverse 
Geldbeträge und Wertgegenstände, welche gefunden 
wurden, in der Gemeinde abgegeben und auf Grund 
der gesetzlichen Vorgaben wurden diese aufbewahrt. 

Nachdem sich die Besitzer nicht gemeldet haben, hat 
die Gemeinde die Schmuckstücke an einen Juwelier 
veräußert.

Spende für den Elternverein – Scheckübergabe

Obmann Markus Rath, Juliana Rindler und Bgm. Herbert Spirk
Sonja und Markus Rath sowie Juliana Rindler mit den Kindern Dominik Rath, 
Alexander und Annika Rindler

Der daraus erzielte Ertrag, sowie die gefundenen Geld-
beträge, ergaben eine Summe von 740 Euro. Dieses 
Geld wurde nun einem guten Zweck zugeführt. Am 4. Juli 
2016 übergab Bgm. Herbert Spirk an den Obmann des 
Elternvereines, Markus Rath, sowie an seine Stellver-
treterin, Juliana Rindler, den Betrag. Obmann Markus 
Rath war über diese Spende sehr erfreut und bedankte 
sich beim Bürgermeister im Namen des Elternvereines 
für die großzügige Spende und versicherte, dass dieses 
Geld natürlich den Kindern der Volkschule Loipersdorf 
zu Gute kommen wird. 
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Im Rahmen der diesjährigen Seniorenurlaubsaktion 
konnten die älteren GemeindebewohnerInnen des 
„ehemaligen“ Bezirkes Fürstenfeld, somit natürlich auch 
Bewohner unserer Gemeinde, einige schöne Urlaubstage 
in Anger bei Weiz bzw. in Mooslandl verbringen. Die 
Nachfrage nach freien Plätzen war in diesem Jahr nicht 
nur in unserer Gemeinde sehr groß, sondern auch im ge-
samten Bezirk.  Auf Grund der finanziellen Unterstützung 
der einzelnen Gemeinden des ehemaligen Bezirkes, 
sowie eines finanziellen Zuschusses von Seiten des 
Landes Steiermark, konnten sämtliche Anmeldungen 
aus unserer Gemeinde und der übrigen Gemeinden be-

rücksichtigt werden. Die Urlaubsteilnehmer verbrachten 
erlebnisreiche und unbeschwerte Urlaubstage in den 
entsprechenden Unterkünften. Bei der organisierten 
Abschlussveranstaltung kam auch Bgm. Herbert Spirk, 
um den SeniorInnen einen Besuch abzustatten. Bei 
einem fröhlichen Zusammensein mit zünftiger steirischer 
Musik wurde gescherzt, über Urlaubserlebnisse und 
ganz intensiv über die guten alten Zeiten gesprochen.
Erfreulicherweise planen die TeilnehmerInnen aus Loi-
persdorf bereits jetzt, sich auch im nächsten Jahr wieder 
an dieser für sie erholsamen Aktion zu beteiligen.

Sozialhilfeverband - Seniorenurlaubsaktion 2016

Am 3. Juli 2016 haben Msgr. Leopold und der Pfarrge-
meinderat von Loipersdorf zum „Tag der  Begegnung“ 
eingeladen. Leider hat uns die Sonne an diesem Tag etwas 
im Stich gelassen, aber trotz Regens und trüben Wetters, 
haben sich ein Teil der Pfarrbewohner nicht abhalten 
lassen, die von einigen Damen des Pfarrgemeinderates 
zubereitete Gulaschsuppe zu verkosten. Auch der zahl-
reich gespendeten Mehlspeise wurde eifrig zugesprochen. 
Ein recht herzliches Danke an alle Damen, die dazu beige-
tragen haben, dass es allen so gut gemundet hat und an 
alle Herrschaften, die zum Gelingen unseres Beisammen-
seins, in welcher Form auch immer, beigetragen haben.
Ein Dankeschön auch an Msgr. Leopold für den Ankauf 
der „Partyzelte“, die gute Dienste geleistet haben.

Tag der Begegnung
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Seit Anfang März 2016 wohnen im ehemaligen Arka-
denhof in Loipersdorf 30 unbegleitete minderjährige 
männliche Flüchtlinge (UMF) aus Syrien, Afghanistan, 
Somalia und dem Irak im Alter zwischen 14 und 17,5 
Jahren. Betrieben wird das „Haus Steiermark“ vom Verein 
menschen.leben mit Sitz in Baden bei Wien.
Die Jugendlichen erhalten hier nicht nur Verpflegung, Un-
terkunft (in Zwei- bis Vierbettzimmern) und ein Taschen-
geld (40 Euro pro Monat!) sondern auch psychosoziale 
Betreuung und Bildungsmöglichkeiten. Ziel ist es, ihre 
Integration und Autonomie so zu fördern, dass sie mit 
18 Jahren selbstständig sein können. Dafür steht ein 
professionelles Team rund um die Uhr, 7 Tage die Woche 
zur Verfügung. 
Gesprochen wird Arabisch, Farsi, Kurdisch, Somalisch und 
Pashtu. Drei muttersprachliche Betreuer garantieren das 
gegenseitige Verstehen.
So vielfältig wie die Sprachen sind auch die Speisen, die 
von den Burschen selbst zubereitet werden und immer 
wieder zu „ungewöhnlichen“ Kreationen führen. Auch für 
die Reinigung der Zimmer bzw. der Gemeinschaftsräum-
lichkeiten sind sie selbst verantwortlich.
Seit April wird seitens des Vereins menschen.leben drei-
mal in der Woche ein dreistündiger Deutschkurs angebo-
ten, der in der ehemaligen Volksschule in Stein stattfindet. 
Der Weg dorthin wird mit dem Fahrrad zurückgelegt. Ein 
herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die Mög-
lichkeit, die Schule für den Kurs zu nutzen. Viele der 
Jugendlichen möchten unbedingt eine Schule besuchen. 
Mehrere Gespräche mit den Schulen in Fürstenfeld haben 
ergeben, dass keine Ressourcen mehr vorhanden sind. 
„Ein Jugendlicher wollte sich damit nicht abfinden, ist mit 
dem Rad nach Jennersdorf ins Gymnasium gefahren und 
hat Direktor Peter Pommer seinen Wunsch vorgetragen. 
Dank dieser Eigeninitiative und des Engagements von Dir. 
Pommer haben nun sechs Jugendliche die Möglichkeit, 
derzeit noch als „Besucher“, den Schulalltag kennenzu-
lernen“ berichtet Einrichtungsleiterin Petra Türl. Ende 

Schutz und Fürsorge für junge Flüchtlinge

Nach wie vor benötigen die Jugendlichen dringend 
Kleidung – Jeans, kurze Hosen, T-Shirts, Sweater, 
Jacken, Sportkleidung (Gr. S-M) und alle Arten 
von Schuhen (Gr. 40 – 44). 
Vielen Dank für jede weitere Unterstützung!

Spendenkonto: HYPO NOE, IBAN: AT45 5300 
0037 5501 5406  BIC: HYPNATWW Verwendungs-
zweck: „Spenden Haus Steiermark“    
Spenden an den Verein menschen.leben sind 
steuerlich absetzbar!

August wird geklärt werden, ob ihre Deutschkenntnisse 
schon so gut sind, dass eine Aufnahme als außeror-
dentliche Schüler möglich ist. Drei der Burschen haben 
sich im Mai einem Kompetenzcheck für Berufe am Bau 
unterzogen. Mit einem positiven Ergebnis von 80%, so-
wohl in der Theorie als auch in der Praxis, haben sie sich 
für eine weiterführende Ausbildung qualifiziert und sind 
Anfang Juni in eine andere UMF-Einrichtung umgezogen.

Über die Gemeinde haben derzeit drei Jugendliche, 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben, die Möglich-
keit geringfügige, gemeinnützige Arbeiten zu verrichten. 
Erledigt werden Mäharbeiten in der Gemeinde, sowie 
„Restaurierungsarbeiten“ am Fußballplatz, wenn ein 
Match in Verbindung mit Regen dem Platz zugesetzt hat.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und natürlich an alle 
Menschen, die das Projekt in Form von A Spenden 
A Einladungen zu Veranstaltungen A  Besuche mit 
„Singstunden“ A Deutschunterricht A Lauftraining 
A Fußballspielen am Sportplatz A Reparaturarbeiten 
AFahrdienste A uvm. unterstützen.

Für Fragen und Informationen steht das menschen.leben-
Team in Loipersdorf gerne zur Verfügung
(Tel. 0676 / 55 80 435).
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Die 100 besten Weine der Region

Die Weinbauvereine Fürstenfeld, Fehring, Großwilfers-
dorf, Ilz, Pischelsdorf, Breitenfeld und Riegersburg ha-
ben zum 11. Mal ins Thermenland Congresscenter nach 
Loipersdorf zur Süd-Ost-Steirischen Weinkost geladen.  
Am Abend der Veranstaltung haben 43 Weinbauern 
persönlich „Die 100 besten Weine der Region“ zur 
Verkostung angeboten, darunter auch vier Weinbauern 
aus unserer Gemeinde: Wolfgang Kowald, Richard 
Sammer, Robert Sorger und Franziska Thurner. Eine 

Fachjury, organisiert von der Landeskammer, hat anhand 
einer Blindverkostung und mittels Punktesystem diese 
100 besten Weine ermittelt. Neben Schmankerlbuffet 
und Stubenmusik führte Yvonne Sammer durch den 
Abend. Die Steirische Weinprinzessin Elisabeth Kohl 
aus Großwilfersdorf war ebenfalls anwesend. Die einzel-
nen Sortensieger wurden am Ende des Abends prämiert; 
leider hat es heuer kein Betrieb aus unserer Gemeinde 
auf das Siegerpodest geschafft.

Treue Gäste unserer Gemeinde
Seit nunmehr 20 Jahren verbringt die Familie Edith und 
Ernst Wirleitner aus Enns, ihren Urlaub im Gästehaus 
Riegler in Loipersdorf. Anlässlich dieses besonderen 
Ereignisses gratulierte Bgm. Herbert Spirk im Namen 
der Gemeinde Loipersdorf, sowie im Namen des Touris-
musverbandes Loipersdorf und als Eigentümervertreter im 
Namen der Therme Loipersdorf den Stammgästen sehr 
herzlich und brachte für die Treue zur Gemeinde und zur 
Therme Loipersdorf den besonderen Dank zum Ausdruck. 

Dieses erfreuliche Ereignis wurde im Beisein der Quar-
tiergeber gebührend gefeiert. Anlässlich der durchge-
führten Ehrung bekamen die treuen Gäste als Dank für 
die Verbundenheit zu unserer Gemeinde und zur Therme 
Loipersdorf, Ehrenurkunden und die Ehrennadel in Gold. 
Weiters erhielten sie kleine Präsente, wie Eintrittskarten 
für die Therme Loipersdorf inkl. eines Essensgutscheines 

im Marktrestaurant und eine Ortschronik unserer Gemein-
de sowie einen Weinkühler aus Ton mit dem Loipersdorfer 
Gemeindewappen. Die Jubilare erfreuen sich bester 
Gesundheit und versicherten, weiterhin ihren Urlaub in 
unserer Gemeinde und speziell bei ihrem Quartiergeber, 
dem Gästehaus Riegler, zu verbringen.

Kernölprämierung
In diesem Jahr haben 467 Betriebe an der Lan-
desprämierung des Steirischen Kürbiskernöles 
teilgenommen, davon haben 397 Betriebe eine 
Prämierung erhalten. Als sichtbares Zeichen 
dürfen diese ausgezeichneten Betriebe für 
die produzierte „Top Qualität“ den Flaschen-
aufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb“ 

verwenden, um sich von anderen Betrieben zu 
unterscheiden und zu zeigen, dass sie um re-
gelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind. Zu 
diesen Top-Betrieben gehören Alois Felgitsch, 
Hannes Papst und Josef Steßl aus der Ge-

meinde Loipersdorf. Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser besonderen Auszeichnung!

Johann und Maria Riegler, Bgm. Herbert Spirk mit Edith und Ernst Wirleitner
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Rege Teilnahme am Frühjahrsputz 2016

Bgm. Herbert Spirk lud auch heuer wieder alle Vereine 
ein, sich am Frühjahrsputz 2016 zu beteiligen. Den 
Aufruf folgten Jung und Alt der verschiedenen Vereine 
unserer Gemeinde. Erstmals teilgenommen haben auch 
24 unbegleitete jugendliche Asylwerber, welche von 
den Teilnehmern herzlichst aufgenommen und begleitet 
wurden. Sie durchstreiften das Gemeindegebiet, um es 
von Schmutz, Unrat und Abfällen zu befreien. Der ge-
sammelte Müll wurde beim Abfallwirtschaftszentrum in 
Loipersdorf zwischengelagert und danach rechtskonform 
entsorgt. Die Teilnehmer waren wiederum erstaunt, wie 
viel Müll achtlos weggeworfen wird. Bgm. Herbert Spirk 
bedankte sich im Namen der Gemeinde bei den eifrigen 
Müllsammlern für die Beteiligung und lud die fleißigen 
Teilnehmer anschließend zu einer Jause mit Getränken 
in das GH Jandl bzw. in das GH Spörk ein. Eifrig gesam-
melt haben auch die Kinder der VS Loipersdorf sowie die 
Kinder des Kindergartens Loipersdorf. Gut ausgerüstet 
mit Handschuhen und Müllsäcken standen die Straßen 

und Wegränder, die Bachläufe sowie öffentliche Plätze 
in Loipersdorf für die Kinder im Mittelpunkt der Säube-
rungsaktion. Die Kinder waren sehr engagiert und nach 
einigen Stunden waren viele Müllsäcke gefüllt. Nach 
getaner Arbeit wurden die fleißigen Helfer von Bgm. 
Herbert Spirk zu einem Eis eingeladen.

Die Frühjahrsputzteilnehmer aus Loipersdorf.

Die Müllsammler aus Stein.

Maibaumaufstellen
Der Tradition entsprechend wurde am 30. April 2016 
im Bereich des Kirchplatzes im Auftrag der Gemeinde 
Loipersdorf wieder ein Maibaum, welcher mit Tafeln der 
einzelnen Berufsstände geschmückt ist, aufgestellt. Ver-
ziert und aufgestellt wurde der Maibaum wiederum von 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf 
sowie der Betriebsfeuerwehr Therme Loipersdorf. Leider 
haben sich beim Aufstellen des Maibaumes für die Bevöl-
kerung unserer Gemeinde die Feuerwehrkameraden von 
Dietersdorf, Gillersdorf und Stein nicht daran beteiligt. Der 
Maibaum hat heuer eine Länge von 31 Metern und wurde 
dankenswerterweise von Herrn Bunderla aus Fürstenfeld, 
Rittscheingreitweg, zur Verfügung gestellt. Namens der 

Gemeinde ein herzliches Danke an den Maibaumspender 
sowie an all jene, die zum Gelingen beigetragen haben.
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Therme Loipersdorf
Die „Mutter aller Thermen“

feierte  40 Jahre 
Von der Entdeckung des „Wunderwas-

sers“ zur heutigen Therme des LOS-
LASSENS, ERLEBENS & STÄRKENS

Die Therme Loipersdorf lud anlässlich ihres 40-jährigen 
Gründungsjubiläums am 31. Mai 2016 zum Quellenfest 
ins Thermenland Congress Center Loipersdorf. Mit rund 
400 Gästen, darunter Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, weiteren Ehrengästen und Wegbegleitern 
aus 40 Jahren, ließ Thermen-Geschäftsführer Wolfgang 
Wieser die „Mutter aller Thermen“ hochleben.

Das Quellenfest stellte den Ursprung und die Geschichte 
der Therme Loipersdorf, die Menschen, die hier wirkten und 
wirken, und das Thermalwasser – das kostbarste Gut – in 
den Vordergrund.

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer beglück-
wünschte die Therme Loipersdorf: „Seit mittlerweile 40 Jahren 
vereint die Therme Loipersdorf Regionalität und Moderne und ist 
nicht nur ein treibender Wirtschaftsmotor in der Region, sondern 
auch ein Flaggschiff des steirischen Tourismus. Herzliche Gratulation 
zu diesem Jubiläum!“

Wolfgang Wieser, Geschäftsführer der Therme Loipersdorf, 
war stolzer Gastgeber des Festaktes: „Das Quellenfest ist 
eine Feier des Wiedersehens und der Wertschätzung. Seit jeher 
ist Loipersdorf ein Ort, an dem Menschen sich willkommen fühlen. 
Heute feiern wir unsere Geschichte, die mit der Entdeckung des 
‚Wunderwassers‘ begann.“

Rückblick: Gesellschaftsgründung & 
Heilwasser für Gesunde

Am 30. Juni 1975 wurde die „Gesellschaft zur Errichtung 
eines Heilbades“ mit Dr. Horst Wagner als Geschäftsführer 
gegründet. Die Beteiligung von 11 Gemeinden mit 15 % 
war für die Region ein besonderer Kraftakt. 85 % waren bis 
zur Privatisierung 2002 Eigentum des Landes Steiermark. 
LAbg. a.D. ÖR Josef Schrammel war bei der Gründung 
und beim Quellenfest dabei. 
Wenige Jahre zuvor, am 10. Juli 1972, hatten Bohrungen 
nach Erdöl statt schwarzem das „weiße Gold“ zutage 
gebracht. Explosionsartig schoss aus der Bohrstelle „Bin-

derberg I“ eine Fontäne aus Kohlensäuregas vermischt 
mit Wasser. 

„Die Quelle Binderberg ist unser Ursprung. Das Heilwasser ist die 
Basis für alles, was hier in Loipersdorf entstanden ist und heute noch 
gelebt wird“, so Thermen-Geschäftsführer Wolfgang Wieser.

Basierend auf dem hoch mineralisierten Thermalwasser 
entstand in Loipersdorf ein Zentrum für ganzheitliches 
Wohlbefinden. Spätestens seit 1981 der Skispringer, Trai-
ner und Sportpädagoge Baldur Preiml – ebenfalls Gast 
des Quellenfestes – nach Loipersdorf kam, prägte das 
innovative Gesundheitskonzept den Erfolg.

„In Loipersdorf entstand die erste Therme für Gesunde, ein ganz 
besonderer Ort des Erlebens und der Lebensfreude. Darum ist 
Loipersdorf ‚das Original’ – die ‚Mutter aller modernen Thermen’“, 
erklärt Wolfgang Wieser.

Die Therme Loipersdorf & die Region 

Die Errichtung der Therme Loipersdorf brachte den über-
raschenden Aufschwung für eine der damals ärmsten 
Regionen Österreichs. Der Weg zum heute vielfältigsten 
Thermenresort Europas gelang nicht zuletzt durch die Pio-
nierleistung der Thermenhotels, der Privatzimmer-Vermieter 
und 3-Sterne-Hotels. 

Damals wie heute ziehen neben dem Heilwasser auch die 
ausgezeichneten Buschenschänken und Weingüter, die 
Herzlichkeit der Menschen und die hügelige Naturland-
schaft der Südoststeiermark zahlreiche Gäste an.

Die Philosophie der Therme Loipersdorf – basierend auf 
den 3 Säulen „Loslassen“, „Erleben“ und „Stärken“ – 
spiegelt all diese Themen wieder: „Loslassen“, um zu 
entspannen und mentale Stärke zu erlangen – etwa im 
nachweislich stresslindernden Thermalwasser. „Erleben“ 
in Form von sportlicher Aktivität und Lebensfreude. Und 
schließlich „Stärken“ mit ausgewogener Ernährung, bei der 
das Genießen nicht zu kurz kommt.

Dass diese Philosophie auch gelebt wird, spüren die Men-
schen, die nach Loipersdorf kommen. Der erste Badegast 
der Therme Loipersdorf, Heinz Siegloch, reiste extra aus 
Deutschland für das Quellenfest an: „Loipersdorf ist einzigar-
tig. Seit 40 Jahren komme ich ein- bis zweimal im Jahr hierher. Die 
Menschen sind ganz besonders herzlich und am Boden geblieben.“ 
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v.l.n.r.: Wolfgang Wieser (Geschäftsführer Therme Loipersdorf), Bgm. Johann Urschler (Gem. Großwilfersdorf; Beiratsvorsitzender Therme Loipersdorf), Bgm. Herbert 
Spirk (Gem. Loipersdorf; Beirat Therme Loipersdorf), LH Hermann Schützenhöfer, LR Dr. Christian Buchmann, Ldtg.-Präs. a.D. Franz Majcen, Hannes Wagner (Beirat 
Therme Loipersdorf, GF Thermenhotel Vier Jahreszeiten)

v.l.n.r.: Baldur Preiml (Skispringer, Trainer, Sportpädagoge), Di Christian Purrer (Energie Steiermark), Bgm. Johann Urschler (Gem. Großwilfersdorf; Beiratsvorsitzen-
der Therme Loipersdorf), LH Hermann Schützenhöfer, Wolfgang Wieser (Geschäftsführer Therme Loipersdorf), Bgm. Labg. a.D. Wilhelm Thomas (Stadtgem. Jenners-
dorf), Ldtg.-Präs. a.D. Franz Majcen, Gerald Stoiser (Hotelier Thermenhotel Stoiser), Hannes Wagner (Beirat Therme Loipersdorf, GF Thermenhotel Vier Jahreszeiten), 
Bgm. Herbert Spirk (Gem. Loipersdorf; Beirat Therme Loipersdorf), LR Dr. Christian Buchmann. Hinten im Bild: Heinz Siegloch, 1. Badegast der Therme Loipersdorf, 
daneben DI Reinhard Möstl (Techn. Leiter Therme Loipersdorf).
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Family Summer 
Wunderbare Sommertage warten in der 

Therme Loipersdorf
 

Vergnügtes Planschen, wunderbares Nichtstun und aben-
teuerliche Entdeckungsreisen – das ist der Family Sum-
mer in der Therme Loipersdorf. Und den gibt es bis 11. 
September 2016 für alle unter 16 Jahren um nur 1 Euro.

Im Abenteuer-Camp, dem kostenlosen täglichen Ani-
mationsprogramm, gehen Kinder auf eine spannende 
Entdeckungsreise: Wer kann übers Wasser laufen und traut 
sich auf die Affenschaukel? Wessen Wasserbombe spritzt 
am weitesten und wer ist im Rutschen ein Champ? Bei 
so vielen tollen Erlebnissen fällt ein breites Grinsen beim 
Unterwasserfoto leicht!

Sportprofis, wie die Beachvolleyballer Peter Eglseer & 
Florian Schnetzer (2.–5. August), der Turmspringer Fabian 
Brandl (15.–19. August) und die Synchronschwimme-
rinnen Nadine Brandl & Uljana Figura (6.– 12. August) 
verwandeln den Sommer zu „Ferien mit den Champions“.

Für noch mehr Abwechslung, Höhenflüge und Glücks-
gefühle sorgen zusätzliche Sommergäste in der Therme 
Loipersdorf: Mit dem Haus des Meeres (16. & 17. Juli) 
tauchen die Kids in die faszinierende Welt des Meeres ein, 
mit der Arge KIWI (23. & 24. Juli) experimentieren sie unter 
freiem Himmel und die Zooschule der Tierwelt Herber-
stein (30. & 31. Juli) verrät den Kindern alles über ihre 
Lieblingstiere. Die Naturburschen von der Riegersburg 
(27. & 28. Juli) begeistern kleine „Klettermaxis“.

Alle, die lieber kreativ tätig sind, machen beim Mal-
Workshop mit Künstler Ernst Posch (22. Juli, 13. & 14. 
August) und beim Kreativ-Workshop mit JOPERA (10. & 
11. September) mit.

Das Animationsprogramm und alle Termine im Überblick 
finden Interessierte unter www.therme.at.

So schmeckt die Region!
 

Das Kulinarikfestival „Loipersdorf is(s)t regional“ 
lädt auch heuer wieder zum Schlemmen auf den Ther-
menvorplatz. Von 12. Juli bis 9. August kredenzen die 
Therme Loipersdorf und ihre Partnergemeinden regionale 
Köstlichkeiten. Jeweils ab 17 Uhr wird in stimmungsvollen 
Ambiente mit Live-Musik aufgekocht, geschmaust und die 
Geschmacksvielfalt der Region genossen.

Anziehungskraft haben die herzhaften und süßen Schman-
kerl zweifelsohne. Doch es geht um viel mehr, als den 
Hunger zu stillen: Es geht ums Genießen, um Gemütlich-
keit und ums Miteinander. Das Angenehme wird mit dem 
Köstlichen verbunden – gemeinsam kennzeichnen sie das 
Besondere von „Loipersdorf is(s)t regional“.

Das Kulinarikfestival wird am 12. Juli von Jennersdorf, am 
19. Juli von Loipersdorf, am 26. Juli von Fürstenfeld, am 2. 
August von Unterlamm und am 9. August von der Therme 
Loipersdorf präsentiert.

12.7. präsentiert von Jennersdorf
19.7. präsentiert von Loipersdorf
26.7. präsentiert von Fürstenfeld
2.8. präsentiert von Unterlamm
9.8. präsentiert von der Therme Loipersdorf

Tischreservierungen unter +43 3382/82 04–0 
Nähere Informationen: www.therme.at

STÄRKEN

    
    L

OIPERSDORF
  IS(S)T  REGIONAL

12. Juli 
9. August 

bis

Jeden Dienstag, 
ab 17.00 Uhr am 

THERMENVORPLATZ

Kulinarik und Region gehören zusammen wie die Therme und das Wasser! 
Die Therme Loipersdorf und ihre Partnergemeinden laden zum Kulinarikfestival 
„Loipersdorf is(s)t regional“ – entdecken Sie die Geschmacksvielfalt der Region! 
Genießen Sie herzhafte und süße Schmankerl und das stimmungsvolle Ambiente 
am Thermenvorplatz.
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ORF Wurlitzer & Dirndlspringen
 

Zum einem perfekten Sommertag gehören die ganz persön-
lichen Lieblingshits – die wünscht man sich am Samstag, 
6. August, beim ORF Steiermark Wurlitzer im Freibereich 
der Therme Loipersdorf. 

Tradition, Tracht und jede Menge Gaudi – das verspricht 
das Dirndlspringen am 7. August. Die feschen Madln im 
Dirndl springen beherzt vom 3-Meter-Brett und laufen auf 
Matten übers Wasser. Die Männer in der Bade-Lederhose 
zeigen ebenfalls ihr Können und paddeln im Sautrog um 
die Wette. Das bunte Treiben wird von der Jury benotet. 
Die drei Pärchen mit der höchsten Punktezahl rutschen 
im Finale auf der Breitwellenrutsche dem Sieg entgegen.
Wer nicht nur Zusehen und Mitjubeln, sondern selbst aktiv 
dabei sein möchte, meldet sich rechtzeitig (bis 1. August) 
unter marketing@therme.at zum Dirndlspringen an.

#wearewater-Fest mit
3.650 Wasserbälle

 
Im Freibereich der Therme Loipersdorf fand am Samstag, 
2. Juli, das #wearewater-Fest statt. Bei der Auftaktveran-
staltung zum Family Summer ließ man 3.650 Wasserbälle 
ins Acapulcobecken „regnen“.

„Das #wearewater-Fest rückt Wasser und Lebensfreude in den 
Mittelpunkt – das spüren die Gäste, die voller Eifer dabei sind. Es 

ist die perfekte Einstimmung auf den Family Summer“, meinte 
Wolfgang Wieser, Geschäftsführer der Therme Loipersdorf.

Neben sommerlichen Hits von Antenne Steiermark DJ 
Markus Zechner war es die #wearewater-Challenge, die 
zur guten Stimmung der Badegäste beitrug.

In 4er-Teams meisterten die Thermengäste die 8 Stati-
onen der #wearewater-Challenge – vom „Flossenlauf“ 
bis zur „Riesenhand“, für die alle Teams gemeinsam die 
Loipersdorfer-Logo-Hand bildeten. 

Unter allen Teilnehmern an der #wearewater-Challenge 
wurde ein Wochenendaufenthalt im Thermenhotel „Vier 
Jahreszeiten“ verlost.

Fußball oder Therme? 
Natürlich beides!

Die Therme Loipersdorf lud von 10. Juni bis 10. Juli zum 
größten Public Viewing der Region auf den Thermenvor-
platz. Auf einer 15 m² großen LED-Leinwand fieberten 
Thermen- und Fußballfans LIVE bei allen Abend-Spielen 
der EM 2016 mit. Österreich-Spiele, die Halbfinal-Spiele 
und das große Finale am 10. Juli wurden mit Gaberl-Wett-
bewerb, Torwandschießen und großer Verlosung zelebriert.
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Therme-Loipersdorf-Bus

In Kooperation mit Garber Reisen GmbH geht seit März 
2016 ein neuer „Therme Loipersdorf“-Bus auf Reisen. 
Sogar die Côte d’Azur war bereits sein Ziel. Eine besondere 
Fahrt ist die Bustour „Tierwelt ERLEBEN“ am 12. August. 
Wer das Alpaka Baby Nele kennenlernen und die Tierwelt 
Herberstein aus einer ungeahnten Perspektive mit einzig-
artigem Blick hinter die Kulissen erleben möchte, meldet 
sich unter www.therme.at oder am Gästeservicecenter an!

Bgm. Johann Urschler, Gf. Wolfgang Wieser, Bgm. Herbert Spirk,
Bgm. Werner Gutzwar, Thomas Gaber

Tourismusverband Loipersdorf
Frühschoppen

Erstmals wurde ein Radio-Steiermark-Frühschoppen aus 
Loipersdorf live übertragen. Am Sonntag, dem 20. März, 
bekamen an die 600.000 Radiohörer aus mehreren Bun-
desländern zwischen 11 und 12 Uhr heimische Klänge ins 
Haus geliefert. Das musikalische Programm gestalteten 
der Musikverein Therme Loipersdorf, der Gemischte 
Chor Loipersdorf, die Chornissen, die Urigen und Jo-
hann Murg & seine Volksmusikfreunde aus Fürstenfeld. 
Im fast „ausverkauften“ Thermenland-Kongress-Zentrum 
sorgten viele Besucher aus der Umgebung für eine tolle 
Frühschoppenstimmung. In kurzen Interviews konnten der 
TVB-Vorsitzende Hannes Wagner, der Thermengeschäfts-
führer Wolfgang Wieser, Bgm. Herbert Spirk und auch 
TVB-Geschäftsführer Hans Gollowitsch den Hörern die 
Therme und unsere Region schmackhaft machen. 

Hubert Kilga (vielen wahrscheinlich als Rollstuhlfahrer 
aus Vorarlberg bekannt), seit über 30 Jahren Hotel Stoi-
ser-Stammgast, konnte ebenfalls im Liveinterview seine 
Loipersdorf-Begeisterung zum Ausdruck bringen. Diese 
Veranstaltung war eine „Gemeinschaftsproduktion“ von 
Tourismusverband, Gemeinde und Therme (finanzielle 
Aufteilung) und dem Thermenland-Kongress-Zentrum 
mit seinem Mitarbeiterteam. Nicht nur die vielen Zuhörer 
vor Ort, sondern auch Manfred Machhammer vom ORF 
Steiermark und Reporter Daniel Neuhauser waren von 
der Veranstaltung insgesamt, aber vor allem auch davon 
begeistert, dass der Großteil des Programms von örtlichen 
Gruppen gestaltet wurde. Alle Verantwortlichen waren sich 
danach einig: einen Radio-Frühschoppen aus Loipersdorf 
wird es bald wieder geben.

GF Wolfgang Wieser, Bgm. Herbert Spirk, Manfred Machhammer, Sonja Krenn, Daniel Neuhauser, Vize Bgm. Franz Siegl, Hans Gollowitsch
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Radsternfahrt

Trotz geändertem Wochentag - diesmal ein Samstag - und 
unsicherer Wetterlage waren bei der diesjährigen Radstern-
fahrt insgesamt wieder viele Fahrradbegeisterte unterwegs. 
Am üblichen Sonntagstermin waren die Bundespräsi-
dentenwahlen, daher die Vorverlegung. Aufgrund der Wet-
tervorhersage wurde sogar kurzfristig eine Verschiebung 
auf das darauffolgende Wochenende überlegt. Letztlich 
kamen dennoch viele Radler aus den Gemeinden trocken 
ans Ziel. Die Unterlammer stellten nach alter Tradition 

händisch einen schönen Maibaum am Thermenvorplatz 
auf (steht auch immer noch). Die Volkstanzgruppe aus 
Unterlamm mit zünftiger Musik sorgten für entsprechend 
gute Unterhaltung. Besonders die mitgefahrenen jugend-
lichen Flüchtlinge aus Loipersdorf staunten über das ganze 
Geschehen vor der Therme. Es war wieder eine gelungene 
Veranstaltung. Der angesagte Regen kam dann zwar, aber 
zum Glück spät genug. 

Die Seele baumeln lassen – den Ausblick genießen

Der Tourismusverband errichtete mit Hilfe der Gemeindear-
beiter im Bereich Dornegg (Grundstück Thomas Kopp) eine 
Schwebeliege. Auf einen der schönsten Aussichtspunkte 
hat man einen weiten Blick auf das „Steiner Hügelland“. Es 
ist dies eine von mehreren Schwebeliegen im Gemeindege-
biet. Am Lautenberg und am Krafthügel der Therme laden 
seit Jahren diese besonderen Rastplätze zum Entspannen 
ein. Ein Standort im Ortsbereich Loipersdorf ist in Planung. 

Geschenksideen
Der Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung zu 
leisten.

Den Gutschein können Sie in 
der Raiba Loipersdorf und im 
Gemeindeamt erwerben.
Ein Ideales Weihnachtsgeschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Loipersdorf –
sollte in keinem Haushalt fehlen!

Erhältich im
Gemeindeamt 
zum Preis 

von € 38,--
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Kindergarten Loipersdorf

Aus unseren Waldtagen wurde in diesem Jahr durch das 
schlechte Wetter leider nur ein Waldtag. Dennoch hatten 
die Kinder an diesem Tag großen Spaß. Es wurden alle 
Sinne angesprochen, die Teamfähigkeit unter den Kindern 
unterstützt sowie das gesamte Gruppengeschehen positiv 
beeinflusst. Wir sagen Danke an Gerti Müller, dass wir 
wieder in ihren Wald kommen durften. 

Waldtag

Apfelprojekt: Fit und Gsund
Auch heuer kam Mini, der Apfel, in unser Haus. Bei einem 
Kaspertheater erhielten die Kinder viele Informationen 
über den steirischen Apfel und auch, dass sie nun dem 
Kasperl helfen mussten, damit Mini aus seinem verzau-
berten Schlaf durch die Hexe wieder erlöst werden kann. Es 
wurde selbstgepresster Apfelsaft gemacht, ein Rezeptheft 
konnte von den Kindern selber fertig gestaltet werden, 
sowie ein lustiger Apfel-Minitanz wurde mit den Kindern 
geprobt, um die Hexe zu verjagen. Zu guter Letzt konnten 
sich die Kinder bei einer gesunden Apfeljause stärken, 
bevor es zum zweiten Teil des Kasperltheaters ging. Mini 
wurde schlussendlich erlöst und die Hexe verschwand im 
Zauberwald. Jedes Kind bekam eine Minitüte mit Inhalt 
und eine Urkunde zum Mitnehmen. 

Hundeflüsterer bei uns im Haus
Wir sagen Danke an Mika´s Mama Bettina, die uns die-
sen interessanten und informativen Vormittag ermöglichte. 
Ramon Niederl ist ein mobiler Hundetrainer, der den 
Kindern den richtigen Umgang mit Hunden erklärte, sowie 
auch zwei seiner eigenen Hunde mitbrachte. Die Kinder 
durften beim Streicheln das Gelernte gleich umsetzen. 
Zum Schluss führte er mit seinem Hund eine Showeinlage 
vor, wo gezeigt wird, was man mit intensivem und gutem 
Hundetraining erreichen kann. Die Kinder staunten nicht 
schlecht.

Schule trifft Kindergarten
Die 3. Klasse der Volkschule Loipersdorf besuchte unsere 
Schulanfänger. Sie bereiteten Bücher vor, die sie den 
Schulanfängern vorlasen. Im Anschluss wurde gemein-
sam zur jeweiligen Geschichte gemalt. Wenn es die Zeit 
zuließ, konnten noch Tischspiele gemacht werden. Unseren 
Großen hat es sehr gut gefallen. Danke, dass ihr da wart!
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Schulanfängerausflug bei den Luchsen
Mit den Schulanfängern wurde ein Vormittagsausflug zu 
Familie Heschl und ihren Tieren gemacht. Wir konnten das 
Reh Luna und die Hasen aus nächster Nähe beobachten. 
Interessant wurde es, als es zu den Luchsen ging. Richard 
Heschl gab uns einige Infos und Wissenswertes über die 
Luchse. Im Anschluss durften die Kinder, die sich trauten, 
auch das Luchsgehege betreten. 

Nachdem die Luchse ihre Mahlzeit bekamen, machte 
sich auch bei uns der Hunger breit. Wir jausneten auf der 
Terrasse von Familie Heschl und bekamen zum Schluss 
auch noch ein leckeres Eis.

Wir bedanken uns recht herzlich für den schönen Vormittag 
und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Ausflug: Naturwinkel „Saufuß“
Mit dem Bus ging es schon früh Richtung Naturwinkel 
„Saufuß“. Wir machten eine kleine Wanderung durch den 
Wald Richtung Mühle und schon waren wir da. Herzlichst 
wurden wir in Empfang genommen und konnten uns nach 
der “langen“ Reise mit unserer Jause einmal stärken. 

Gerti Pilz (Inhaberin vom Naturwinkel Saufuß) erklärte 
uns alles, bevor die Erkundungstour losging. Wir sahen 
verschiedene Eulenarten, die entweder verletzt, krank oder 
schon sehr alt waren. Ein Reh, welches wieder aufgepäp-
pelt wurde, und einen Storch mit nur einem Bein.

Danach konnten sich die Kinder selber frei bewegen, so-
wie den Streichelzoo erkunden. Pferde, Ziegen, Esel, Kuh 
und Schwein durften gefüttert und die kleinen Häschen 
und Meerschweinchen vorsichtig gestreichelt werden. Ein 
großer Heutraktor wurde während unseres Aufenthaltes 
zusammengebaut, welchen die Kinder gleich zum Klettern 
benutzten. Ein toller und schöner Vormittag ging zu Ende 
und wir fuhren zufrieden und müde wieder nach Hause. 

Islandpferdehof Desput 
mit Grillen bei Familie Schweinzer

Beim letzten Ausflug unserer “Großen“ gingen wir zum 
Islandpferdehof Desput. Die Kinder durften die Pferde 
putzen und im Anschluss ging es auf den Reitplatz, wo 
jedes Kind den Rücken der Pferde hautnah erkunden 
konnte. Nach dem Reiten wurde wieder geputzt und zur 
Belohnung durften die Kinder Brot, Karotten und Äpfel an 
die Pferden verfüttern. 

Ein Danke an Nadja Desput für einen schönen Vormittag….

......doch der Vormittag war noch nicht zu Ende. Weiter ging 
es zu Fabio´s Haus, wo seine Mama Anita Schweinzer 
für uns die Feuerstelle und den Grill angeworfen hatte. Es 
wurden Würstel gegrillt, sowie Steckerlbrot selbst gemacht. 
Vielen Dank an Anita, die alles so liebevoll vorbereitet und 
den Schulanfängerausflug somit so toll abgerundet hat. 
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Kindergarten Stein
Müllsammeln

Auch wir im Kindergarten Stein haben uns an der Müllsam-
melaktion „Frühjahrsputz“ tatkräftig beteiligt. Mit großem 
Eifer haben die Kinder allen Unrat, der sich auf dem 
Weg vom Kindergarten Stein bis zum Sportplatz befand, 
gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Nach einer 
zwischenzeitlichen Stärkung mit einem Eis im Gasthaus 
Spörk säuberten wir auch den Weg bis zum Fischteich.

Auf dem Bauernhof
Um unser Thema „Bauernhof“ zu vertiefen, spazierten wir 
zu Tobias Siegl und erkundeten dort die Tiere und Traktore 
sowie auch den Garten. Die Kinder konnten das Thema 
mit allen Sinnen erleben und hatten großen Spaß dabei!

Holunderstrauch
Da bei uns im Garten ein Holunderstrauch so schön blühte, 
machten wir selbst einen Sirup daraus. Dieser schmeckt 
den Kindern besonders gut; so trinken wir ihn täglich zur 
Jause.
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Thermen-Kindergarten
„Hey ab in den Flieger“…

hieß es Anfang Juni für den Kindergarten der Therme Loi-
persdorf. Christian Papst brachte uns mit dem Bus nach 
Graz zum Thalerhof. Los ging es mit einer Führung durch 
den Flughafen.

Pilot Mario Schöndorfer machte es für uns sogar möglich, 
in ein Flugzeug einzusteigen und das Cockpit zu besich-
tigen.

Das war ein aufregender Ausflug!

Volksschule
Insektenhotel

Die Kinder der Nachmittagsbetreuung der VS Loipersdorf un-
ter der Leitung von Gerlinde Bonstingl bastelten mit Alfred 
Urschler an zwei Nachmittagen Insektenhotels. Alle konnten 
ihre Geschicklichkeit im Umgang mit Holz unter Beweis stel-
len. Jedes Kind bastelte unter Anweisung von Alfred Urschler 
sein „Hotel“ selbst. Geschickt wurden die mitgebrachten 
Naturmaterialien verarbeitet. Die SchülerInnen lernten so 
ganz nebenbei, welche Tiere diese „Wohnungen“ benützen 
werden. Mit großer Freude durften sie die gelungenen Insek-
tenhotels mit nach Hause nehmen. Herzlichen Dank an die 
Gemeinde, die dieses Projekt unterstützte.

Wildtiere

Im März 2016 besuchte die Jägerin Elfi 
Janisch die 4. Klasse im Unterricht und 
informierte in einem interessanten, an-
schaulichen Vortrag die SchülerInnen über 
die bei uns lebenden Wildtiere.

Den Kindern wurde dabei vermittelt, dass 
jeder von uns, mit ein wenig Rücksicht auf 
die Ansprüche dieser Tiere, deren Schutz 
und Erhaltung ermöglichen kann.

Um sich vom Lebensraum Wald überzeu-
gen zu lassen, gab es in diesem Schuljahr 
noch einen Waldausflug, der von Frau 
Janisch organisiert wird.
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Die VS Loipersdorf hat 18 ausgebildete „ENERGIESCHLAUMEIER“

Bereits zum dritten Mal haben der Landes-Energieversorger 
Energie Steiermark und die Gemeinde Loipersdorf un-
seren Schülerinnen und Schülern die Ausbildung zum „En-
ergieschlaumeier®“ ermöglicht. Im April wurde das Projekt 
„Kids meet Energy ®“ an unserer Volksschule erfolgreich 
durchgeführt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse setzten sich im 
Zuge der Ausbildung zum Energieschlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie und dem richtigen Handeln bei der 
Vermeidung von unnötigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-
by) bei Elektrogeräten schlau auseinander.

Durch die vom Projektentwickler Dipl.-Päd. Ing. Walter 
Baierl erfundene „Währung“ für Energieschlaumeier, die 
„Eiskugeleinheiten“, konnten die Kinder die Einsparungen 
noch besser verstehen. In der letzten von insgesamt sechs 
Unterrichtseinheiten wurde der aktuelle Stand in der Be-
leuchtungstechnik eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Experimenten veranschaulicht.Die 
Lernenden wurden über die derzeitigen Energieeinsparmög-
lichkeiten, aber auch über die zukünftigen Entwicklungen in 
der Beleuchtungstechnik informiert. Ein spezielles Erlebnis 

war das Forschen mit den Lego-Experimentier-boards. Hier 
konnten die Kids lernen, welche Materialien Strom leiten 
und welche nicht. 

Krönender Abschluss des Projektes war wieder die Über-
gabe der begehrten Zertifikate an die 18 hochmotivierten 
Energieschlaumeier durch Bürgermeister Herbert Spirk, 
Direktorin Dipl.-Päd. Margit Herbsthofer, Klassenlehrerin 
Dipl.-Päd. Iris Zenz, Franz Pfeifer von Energie Steiermark 
und dem Vortragenden Dipl.-Freizeitpäd. Robert Wenig.

Mit großem Stolz und viel Freude zeigten die Schülerinnen 
und Schüler beim Erinnerungsfoto ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate.

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne)
Alexandra und Roland Stessl, Dietersdorf

50 Jahre: (Goldene)
Theresia und Franz Matzl, Stein
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Lesetheater begeistert!
Im Rahmen des Leseunterrichts initiieren die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klasse das Lesetheater „Der 
Froschkönig“ und eine Vorlesestunde in den Kindergärten 
der Gemeinde Loipersdorf. Ein Lesetheater ist eine Methode 
der kreativen Leseförderung, welche Freude und Interesse 
zur Literatur weckt, zum bewussten Sprechen und Zuhören 
anregt und unter Einbeziehung des sozialen Lernens Le-
sekompetenzen trainiert. Und das Wichtigste: Die Kinder 
lieben es! Es gibt ja nachweislich keinen besseren und 
effektiveren Weg zur Leistungssteigerung, als den der eigenen 
(intrinsischen) Motivation. Und was man gern tut, will man 
auch zeigen!

Das passende Publikum wurde schnell gefunden. Nachdem 
die Schulkinder der 1. und 2. Schulstufe die Aufführung 
genießen durften, machten sich die restlichen Kinder, ge-
meinsam mit Dir. Margit Herbsthofer, Susanna Lipp und 
Frau Wallner am 31. März auf den Weg zum Thermenkin-
dergarten, um die Kindergartenkinder zu unterhalten und zu 
verzaubern. Die Kinder führten ihr Stück professionell, mit 
wunderschönen Kostümen (ein Danke der Bühne Loipers-
dorf) und viel Engagement auf. Es wurde ihnen mit einem 

tobenden Applaus und Thermeneintrittskarten gedankt.
Das Theaterensemble tritt in weiterer Folge im Kindergarten 
Stein und in Loipersdorf auf. Es soll ein positives Beispiel für 
gelebte Vernetzung zwischen Kindergarten und Schule sein, 
bei welchem nicht nur das Kennenlernen der Lehrerinnen 
und Schulanfänger im Vordergrund steht, sondern auch die 
Schulkinder die Möglichkeit haben, sich einzubringen und 
bei den Kindergartenkindern, in deren gewohnter Umgebung, 
Lust und Neugier auf die Schule zu wecken.

AUVA Radworkshop
 Heuer ist es uns zum ersten Mal gelungen, den begehrten 
AUVA Radworkshop an unsere Schule zu holen. Es handelt 
sich hierbei um einen durchdachten Geschicklichkeitspar-
cours, welcher den Kindern aller Schulstufen grundlegende 
Elemente des Radfahrens in erlebnisreicher Form vermittelt. 
Straßenverkehrsähnliche Hindernisse, wie Spurrinnen und 
Gehsteigkanten forderten Geschick und Konzentration der 
Schulkinder. Die von den Helfern unterstützten Stationen, 
wie das „Schneckenrennen“ und die „ Bremsstation“ wurden 
auch von den Kleinsten mit großer Begeisterung und der 
gehörigen Portion Eifer gemeistert. 

Bevor aber losgedüst werden durfte, überprüfte Mag. Michael 
Wiener-Pucher mit den Helfern und Helferinnen die Fahrräder 
und kontrollierte die exakte Passform der Helme aller Kinder. 
Nun wissen wir alle, worauf wir achten müssen und welche 
Unachtsamkeiten mitunter gefährlich werden können. 
Als große Überraschung gab es als Geschenk eine multi-
funktionale Haube.
Da dieser Radworkshop einen wesentlichen Beitrag zur 
Verkehrsziehung liefert und alle Schulkinder mit Freude mit-
machten, werden wir uns auch im nächsten Jahr bewerben!
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Schulfest Lollipop 
Schon lange vor dem Schulfest am 29. April 2016 machte 
sich das Team der VS Loipersdorf Kopfzerbrechen über das 
diesjährige Thema. Wie es dann zur „süßen“ Eingebung kam, 
bleibt bisher ungeklärt. Tatsache aber ist, dass sich alle 
Beteiligten mit vollem Einsatz an das Einüben von Liedern, 
Gedichten und Tänzen machten. Außerdem wurde eifrig ge-
bastelt, um dem Fest einen dekorativen Rahmen zu geben.  
Kunterbunt wie ein „Lollipop“ nun einmal ist, war auch das 
aufwendige Programm des Abends, bei dem alle Schüler auf 
der Bühne zu sehen waren. Für jede Geschmacksrichtung 
dürfte etwas dabei gewesen sein: Volkstümliches, Witziges, 
Modernes, Klassisches. Dank des Elternvereins durften sich 
nach dem Hauptprogramm viele Zuschauer über wertvolle 
Preise beim Schätzspiel freuen. Und auch kulinarisch blieben 

bei der anschließenden Feier keine Wünsche offen. Zahl-
reiche Kuchenspenden sorgten für einen süßen Ausklang. 

Süßes statt Saures

„Das Lied der Schmetterlinge“
Am 14. April 2016 besuchten die 
Kinder der 1. und 2. Klasse der 
Volksschule Loipersdorf die Auffüh-
rung „Das Lied der Schmetterlinge“ 
vom Theater HEUSCHRECK in der 
Stadthalle Fürstenfeld.
Die Mädchen und Buben fieberten 

aufgeregt der Vorstellung entgegen und freuten sich über die 
gelungene, farbenfrohe Darbietung.
Verzaubert von den bunten, schönen Kostümen verfolgten 
die SchülerInnen die spannende Reise der kleinen Raupe 
Wanda, die viele Abenteuer bestehen musste, bis sie ein 
schöner Schmetterling wurde. In dem zauberhaften Stück 

erfuhren die Kinder nicht nur, dass Raupen mit einem Lied in 
diesem Erdenleben begrüßt werden, sondern dass sie auch 
ein eigenes Lied suchen müssen, das sie in einen Schmet-
terling verwandelt. Begeistert sangen die kleinen Zuschauer 
bei den lustigen Liedern mit und stellten fest, dass in jedem 
Herzen ein Lied versteckt liegt - man 
muss es nur in die Welt hinausklingen 
lassen, denn jedes Kind hat ein be-
sonderes Talent.

Mit diesem schönen Gedanken fuhren 
wir wieder nach Loipersdorf zur Schule 
zurück.

„Hallo Auto“ …..hieß es Anfang Juni für 
die Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klasse. Bei einem Wettlauf lernten die 
Kids auf spielerische Weise, wie schwer das 
Bremsen beim Laufen ist. Danach schätz-
ten sie den Anhalteweg eines Autos bei 50 
km/h. Dass sich der Bremsweg verlängert, 
wenn die Straße nass ist, konnten die Kinder 
durch Mitwirkung der Feuerwehr Loipersdorf 
erfahren. In einem kleinen Smart durften sie 
selbst die Bremse treten und das fanden sie 
ziemlich cool. 

Ein großes Dankeschön an Hans Timischl 
von der Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf!

Verkehrserziehungsaktion des ÖAMTC 
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Es ist schon eine besondere Sache, wenn man als Volksschü-
ler plötzlich einen richtigen „Polizeiausweis“ in der Tasche 
stecken hat. Im Juni wurden die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse der VS Loipersdorf in zwei Einheiten auf ihre 
Aufgaben als Kinderpolizisten vorbereitet. Nach einem theo-
retischen Teil in der Schule, durften die kleinen Inspektoren 
die Polizeistation in Fürstenfeld besuchen. Dort erfuhren sie 
allerlei Wissenswertes über kriminaltechnische Arbeiten und 
das richtige Verhalten im Straßenverkehr sowie gegenüber 
Fremden. Inspektor Baronigg zeigte uns die Räumlichkeiten 
des Polizeipostens, es wurden Fingerabdrücke genommen, 
Schutzwesten probiert, das Polizeiauto unter die Lupe 
genommen und zuletzt durften die Kinder „Gefängnisluft 
schnuppern“.  Am Ende wurde den Schülerinnen und Schüler 
eine Urkunde und der begehrte Kinderpolizeiausweis mit 
Dienstnummer ausgehändigt. So dürfen die „Knirpse“ jetzt 
ganz offiziell nicht nur Mitschülern Verkehrstipps geben, 
sondern auch Papa und Mama ermahnen, wenn der Gurt 
im Auto nicht geschlossen ist oder das Handy ohne Frei-
sprecheinrichtung in Betrieb ist. Ein herzliches Dankeschön 

an Inspektor Baronigg und seinen Kollegen, die mit viel 
Engagement und Liebe mit den Kindern gearbeitet haben 
und ihnen die Arbeit der Polizei auf so anschauliche Weise 
näher gebracht haben.

Der “Inspektor” ist ein schlauer Knirps

Am vorletzten Tag des Monats Mai begaben sich alle Kinder 
der VS Loipersdorf mit ihren Lehrerinnen auf den Weg nach 
Stein. Das Ziel der Wanderung war die Kapelle, um dort 
gemeinsam mit einer Andacht die Gottesmutter zu ehren 
und zu loben.
Im Religionsunterricht wurden bereits im Vorfeld besinnliche 
Texte und Gedanken besprochen, die dann in der Kapelle 

von einigen Schülern vorgetragen wurden. Auch eine mu-
sikalische Umrahmung durfte nicht fehlen. Im Anschluss 
an die Feier konnten sich die Kinder auf der Birkenwiese 
mit ihrer Jause stärken und auch ein Eis an diesem heißen 
Montag genießen. 
Gut gelaunt wanderten alle gemütlich zur Schule zurück.

Wandertag

Im Sachunterricht erfuhren die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse bereits Wissenswertes über ihre Heimat-
gemeinde Loipersdorf und über den Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld. Dass es in der Stadt Fürstenfeld viele Sehens-
würdigkeiten gibt, davon überzeugten sich die Mädchen 
und Buben im Juni selbst. Bei sommerlichen Temperaturen 
erlebten sie einen spannenden und unvergesslichen Lehr-
ausgang in Fürstenfeld.

Dr. Gerhard Trousil führte uns durch die Altstadt, zeigte uns 
die engen Gassen, alte Innenhöfe, die Stadtmauer sowie 
die alten Fresken in der Augustinerkirche. Die Kinder waren 
von diesem Abenteuer begeistert und freuten sich zugleich 
schon auf die letzte Etappe ihrer Exkursion, die Pfeilburg. 
Dort erfuhren sie viel Interessantes über die Stadt- und 
Zeitgeschichte. Bei einem leckeren Eis fand der Vormittag 
seinen Ausklang.

Kinder erkunden die Stadt Fürstenfeld
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…das wissen die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Loipersdorf schon lange. Dass diese Freude ansteckend 
sein kann und die Lust auf viele spannende Bücher und 
auf Sprache überhaupt im vorschulischen Alter grundgelegt 
wird, wurde hier einmal mehr bewusst. Ganz im Sinne der 
Zusammenarbeit von Schule und Kindergarten besuchten 
die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse die Schulanfän-
ger im Kindergarten Loipersdorf. Mit einem Willkommenslied 
wurden die Kinder der Volksschule herzlich empfangen. 

Schon Tage vorher suchten sich die „erfahrenen“ Leserinnen 
und Leser mit großem Eifer ein passendes Bilderbuch in der 
Bibliothek aus und übten das Vorlesen, bevor sie es einem 
Kindergartenkind erzählten und das Gehörte gemeinsam 
gezeichnet wurde. Es gab viele spannende Geschichten zu 
hören, schöne Kunstwerke zu betrachten und das Vorlesen 
machte sehr viel Spaß!
Liebe Schulanfängerinnen und Schulanfänger wir freuen uns 
schon sehr auf euch!

Lesen macht Spaß…

Die Mädchen und Buben der 4. Klasse erkundeten mit ihren 
Lehrerinnen Susanna Lipp und Dir. Margit Herbsthofer 
Österreichs zweitgrößte Stadt. 

Alle konnten sich davon überzeugen, dass Graz reich an 
Geschichte und gleichzeitig eine Stadt voll modernem Leben 
ist. Es wäre nicht übertrieben, Graz als Stadt der Gegensätze 
zu bezeichnen.

Architektonische Zeitzeugen aus der mehr als 850-jährigen 
Geschichte der Stadt wie das Landhaus, der Dom und das 
Mausoleum, die Grazer Burg mit der Doppelwendeltrep-
pe, das Rathaus und vieles mehr bilden eine einzigartige 
Harmonie mit modernsten Gebäuden von international 
renommierten Architekten. Ein E-Shuttle brachte uns durch 
die engen Gassen zu den wichtigsten Plätzen und über 
Audio-Guide erfuhren alle Fahrgäste die geschichtlichen 
Details über die Sehenswürdigkeiten.

Ein Hotspot dieses Tages war der Grazer Schlossberg mit 
dem Uhrturm, das Wahrzeichen der Stadt. Die Kinder 

genossen die beeindruckende Aussicht über Graz. Nach 
den Strapazen und der brütenden Hitze stärkten sich alle in 
einem Restaurant mit italienischen Spezialitäten.

Ein schmackhaftes Eis vom „Eis Greissler“ zu guter Letzt 
durfte natürlich nicht fehlen.

Graz erleben
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Alle Jahre wieder … geht die 4. Klasse mit der Jägerin Elfi 
Janisch in den nahegelegenen Wald, um dort die Natur zu 
erkunden. So auch am 22. Juni 2016.
Die 14 Burschen und Mädchen starteten gemeinsam mit 
Kathrin Sbüll – in Begleitung von Hündin Lany – und Frau 
Wallner gegen 7 Uhr 50 bei der Schule.
Nach einem kurzen Marsch, vorbei am Friedhof, wurden wir 
zwar nicht mit Pauken und Trompeten, dafür aber mit zwei 
Waldhörnern empfangen.
Frau Janisch und David – an seiner Seite Hündin Aika – 
führten uns sogleich die Böschung hinauf in den kühlen 
Wald. Gleich am Beginn unserer Route durch den Wald 
stand die Besichtigung eines Dachs- und Fuchsbaus. Es 
blieb aber auch noch genug Zeit, den steilen Abhang hinauf 
zu klettern, den Hochsitz zu erklimmen oder eine kurze Rast 
auf Baumstämmen zu machen.
Im Garten von Frau Janisch wurde kurz nach 10 Uhr ge-
jausnet und gerastet. Die Schüler waren doch erschöpft von 
der großen Hitze, die an diesem Tag herrschte. Nach einer 
intensiven Erholungsphase machten wir einen Rundgang 

durch Frau Janischs „Ausstellung“ von Wildtieren und Fellen. 
Abwechselnd lasen die Kinder die vorbereiteten Texte zu 
den Stationen vor. Am interessantesten war jedoch, was die 
Jägerin immer zwischendurch über ihre eigenen Erfahrungen 
berichtete. Letztendlich spendierte sie allen sogar noch ein 
Eis zur Abkühlung und die Burschen und Mädels spielten 
noch Zielwerfen mit Zapfen. Alles in Allem ein gelungener Tag!

Lehrausgang „Wald“ mit Elfi Janisch

Am 28. Juni besuchten alle SchülerInnen unserer Schule die 
Aufführung des Musicals „Paul der Pinguin“ der Städtischen 
Musikschule Fürstenfeld in der Stadthalle Fürstenfeld. Groß 
war die Begeisterung des Publikums, denn es konnte fol-
gende Klassenkameraden auf der großen Bühne bewundern: 
Nadine Bierbauer, Lea Dilsky, Soraya Kohl, Helena Nutz 

und Christina Ritz. In der Geschichte konnte man Paul, den 
kleinen Pinguin, auf seiner Reise vom Süd- zum Nordpol 
begleiten und so viele Länder, ihre Eigenheiten, Tiere und 
ihre spezielle Musik kennenlernen. Nach der Aufführung 
und einem Besuch des Kinderspielplatzes traten wir unsere 
Heimreise nach Loipersdorf an.

Musical „Paul, der Pinguin“

FF Dietersdorf
Frühschoppen in Dietersdorf

Am 3. April 2016 wurde der diesjährige schon traditio-
nelle Frühschoppen abgehalten. Bei Kaiserwetter war der 
Besucheransturm gewaltig, und mit einer spitzenmäßigen 
Umrahmung unseres Musikvereins war der Frühschoppen 
ein voller Erfolg. Als kulinarischer Leckerbissen wurde 

auch dieses Jahr wieder ein Spanferkel gegrillt. Die Kame-
radenInnen  der FF-Dietersdorf möchten sich auf diesem 
Wege bei allen Besuchern der Veranstaltung recht herzlich 
bedanken.
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89. Ordentliche Wehrversammlung
ABI Adolf Stürzer konnte zur diesjährigen Wehrversamm-
lung im Feuerwehrhaus Dietersdorf 41 Feuerwehrkame-
raden begrüßen. Von der Gemeinde Loipersdorf war Bgm. 
Herbert Spirk, Vzbgm. Franz Siegl sowie Gemeindekas-
sier Gerit Papst anwesend. Weiters waren Vertreter der 
Nachbarwehren sowie von Seiten des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Fürstenfeld Brandrat Erwin Gutmeier und 
der zuständige Abschnittkommandant Gerald Freitag 
anwesend. Nach detaillierten Berichten der Beauftragten 
und einem Jahresrückblick von ABI Adolf Stürzer wurden 
zahlreiche Kameraden geehrt und befördert. 
• Probefeuerwehrmann David Brünner wurde angelobt und 
zum Feuerwehrmann befördert.

• Die Feuerwehrmänner Martin Binder und Daniel Jahr-
mann wurden zum Oberfeuerwehrmann befördert. 
• FM Georg Pfingstl wurde als neuer Gerätewart zum 
Löschmeister des Fachdienstes befördert.
• Oberlöschmeister Günter Bonstingl wurde zum Haupt-
löschmeister befördert.	

LM Dietmar Fuchs wurde für 25-jährige Mitgliedschaft 
in der FF-Dietersdorf geehrt.
Mit Jenny Jaindl und Patrik Feiertag konnten zwei neue 
Mitglieder bei der Wehrversammlung begrüßt werden. 
Die Ehrengäste würdigten in ihren Grußworten die Leistun-
gen der Feuerwehr im abgelaufenen Jahr.

Auf dem Foto sind die Ausgezeichneten bzw. Beförderten sowie Ehrengäste zu sehen.

10. Thermenland Kuppel-Cup der FF Dietersdorf

Im Finale standen sich die FF Gasen (WZ) und die FF 
Falkenstein (WZ) gegenüber. Die FF Falkenstein erreichte 
den fünften Sieg in Dietersdorf mit einer Zeit von 18,50 
Sekunden.

Die Tagesbestzeit erreichte ebenfalls die FF Falkenstein mit 
einer hervorragenden Zeit von 14,91 Sekunden.

Denn dritten Platz belegte die FF Auersbach (SO) vor der 
FF Grafenschachen OW/Bgld. Die zwei Gruppen der FF 
Dietersdorf konnten die Erwartungen nicht ganz erfüllen. 

Beide konnten sich souverän für das Finale der besten 
16 qualifizieren, Dietersdorf 1 mit der Topzeit von 17,58 
Sekunden, Dietersdorf 2 mit soliden 18,76 Sekunden.

Sie machten aber danach einige Fehler, somit reichte es 
nur mehr für Platz 15 und 16.
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Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Großhartmannsdorf
Mit dem zweiten Platz in Bronze A und dem dritten Platz in 
Silber A zeigte unsere Wettkampfgruppe sehr gute Leistun-
gen beim Bewerb in Großhartmannsdorf. Die langen Mo-

nate des Übens machten sich bezahlt, die Marschrichtung 
für den Saisonhöhepunkt, den Landesleistungsbewerb, der 
diesmal in Ilz stattfindet, scheint zu stimmen.

Auszeichnung für Dietersdorfer Feuerwehrmänner
beim Bereichsfeuerwehrtag in Großhartmannsdorf

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Hauptbrandmeister 
Siegfried Weber, Hauptlöschmeister Walter Felgitsch 
sowie Oberbrandinspektor Gerhard Höllerl von der Stei-
rischen Landesregierung ausgezeichnet.

Löschmeister Benjamin Höllerl und Löschmeister Se-
bastian Pfingstl wurden vom Landesfeuerwehrverband 
Steiermark mit dem Verdienstzeichen dritter Stufe aus-
gezeichnet. OBI Gerhard Höllerl, HBM Siegfried Weber, LM Benjamin Höllerl,

HLM Walter Felgitsch, LM Sebastian Pfingstl, ABI Adolf Stürzer

ABI Adolf Stürzer absolvierte die Prüfung
für das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold

Diese Einzelprüfung zählt unbestritten zu den schwers-
ten Prüfungen im Feuerwehrwesen. Daher wird diese in 
Feuerwehrkreisen auch gerne als „Feuerwehr-Matura“ 
bezeichnet. Das FLA in Lebring ist für die BewerberInnen 
mehrstufig und mehrstündig ausgelegt. Sieben Stationen 
sind positiv zu meistern, wobei umfangreiches Fachwissen 
in den Bereichen „Ausbildung in der Feuerwehr, Berechnen, 
Ermitteln und Entscheiden, Brandschutzplan, Fragen aus 
dem Feuerwehrwesen, Führungsverfahren und Verhalten 
vor der Gruppe (Exerzieren)“ abverlangt wird.

Löschwasserberechnungen gehören ebenso zum Prüfungs-
portfolio, wie Fragen zum einsatztaktisch richtigen Vorgehen 
bei technischen Einsätzen bzw. Brandeinsätzen. Im Bereich 
der Brandschutzpläne sind von den Kandidaten entspre-
chende Symbole zu finden, korrekt zuzuordnen sowie deren 
Auswirkungen im Hinblick auf einen Feuerwehreinsatz zu 
erklären, wie z.B. spezielle Brandgefahren. Weiterführend 
ist sowohl das Formulieren und Geben von Befehlen als 

auch das Verhalten vor der Gruppe prüfungsrelevant. Theo-
retisches Wissen – zu einem aus mehreren Hundert Fragen 
bestehenden Katalog – in Bezug auf das Feuerwehrwesen 
sowie die Prüfungsstation „Ausbildung in der Feuerwehr“ 
mit lernpsychologischen und didaktischen Hintergründen 
runden das umfangreiche Prüfungsportfolio ab.

Landesbranddirektor-Stellvertreter Gerhard Pötsch; Ehrenbrandrat Josef 
Pfingstl, Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer, Brandrat Erwin Gutmeier
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FF Loipersdorf

Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb
und Seniorentreffen

Am 28. Mai 2016 fand in Großhartmannsdorf der Be-
reichsbewerb statt. Die Wehr Loipersdorf trat in Bronze A 
an. Die Gruppe erreichte ihr Ziel und somit das Abzeichen, 
das einige Kameraden noch gefehlt hat.

Gleichzeitig fand auch das Bereichsseniorentreffen am 
Nachmittag statt. Auch hier nahmen einige Kameraden 
der Wehr Loipersdorf teil. 

Florianitag 

Am 5. Mai 2016 feierten wir zu Ehren des Hl. Florian den 
Florianitag. Der Hl. Florian ist der Schutzpatron der Feuer-
wehren und auch der Pfarrpatron den Pfarre Loipersdorf. 
Zu seinen Ehren versammelten wir uns um 9 Uhr 30 vor 
dem Feuerwehrhaus in Loipersdorf, da die FF Loipersdorf 
in diesem Jahr die veranstaltende Feuerwehr war. Feierlich 
umrahmt durch den Musikverein Therme Loipersdorf mar-
schierten die Feuerwehren der Gemeinde zur Pfarrkirche. 
Nach dem Gottesdienst erfolgten die Ansprachen, Defilie-
rung und die Pannerabgabe. 

Jugendleistungsbewerb 

Am 18. Juni 2016 absolvierten drei Jungfeuerwehrmänner 
in einer gemischten Gruppe erfolgreich als Gastmannschaft 
den Bewerb in Sulz.

Dank ergeht an Andrea Hermann für die zahlreichen 
Übungen, die dafür notwendig waren. Die drei Jugendlichen 
waren Marco Posch, Ron Hammer und Tom Hammer. 
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FF Stein
Maibaum aufstellen

Am 30. April 2016 wurde traditionellerweise unser Mai-
baum aufgestellt. Wir bedanken uns bei allen tatkräftigen 
Helfern und besonders bei unseren jüngsten Helfern für 
die großartige Unterstützung beim Schmücken unseres 
Baumes. Ein Dank gilt auch dem GH Spörk für die wie 
immer sehr gute Bewirtung.

52. Bergfest
Das 52. Bergfest der FF Stein fand heuer von 14. bis 15. 
Mai 2016 statt. Für die musikalische Unterhaltung un-
serer zahlreichen Gäste sorgten an beiden Abenden die 
„Jungen Unterlammer mit Sabine Anders“, sowie am 
Sonntagnachmittag Harald Wohnhas und Markus Rath. 

Frühjahrsübung
Unsere Frühjahrsübung fand am 2. April 2016 in Stein statt. 
Zuerst gab es eine kurze Schulung zum Digitalfunksystem, 
danach wurden eine Fahrzeugbergung sowie das Retten ei-
ner eingeklemmten Person aus dem Unfallauto geübt. An der 
Übung nahmen rund 20 KameradenInnen der FF Stein teil.

Einsätze
Bereits im Frühjahr/Sommer wurde die FF Stein zu zahl-
reichen Einsätzen gerufen. Im März gab es gleich zwei 
Brandeinsätze; am 9. März 2016 mussten wir zum Müll-
lager in Stein ausrücken und am 10. März 2016 zu einem 
Brand in einem Hackschnitzelbunker. In beiden Fällen 
konnten die Brände rasch unter Kontrolle gebracht und 
so Schlimmeres verhindert werden. Zum Beseitigen einer 
Ölspur und zu Auspumparbeiten beim Fischteich in Stein 
wurden wir im April gerufen. Am 8. Mai 2016 unterstützten 
wir die FF Loipersdorf beim Wirtschaftsgebäudebrand in 
Oberberg. Durch das rasche Eingreifen der Feuerwehren 
konnte das Übergreifen der Flammen auf das angrenzende 
Wohngebäude verhindert werden. Verletzt wurde zum Glück 
niemand. Zu mittlerweile zwei Unwettereinsätzen wurden 
wir im Juni alarmiert; am 11. Juni 2016 wurden wir zu 
einer Überschwemmung bei einem Wirtschaftshof geru-
fen, danach mussten noch zahlreiche Straßenabschnitte 
gesäubert werden. Ebenso mussten wir am 26. Juni 2016 
zur Straßenreinigung bzw. zum Freimachen eines Haus-
kanales ausrücken. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen KameradenInnen für ihren Einsatz bedanken sowie 
bei unseren Nachbarwehren für die gute Zusammenarbeit! 
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ATV Loipersdorf
Beim ATV Loipersdorf ist im Sommer einiges los!

Den Beginn machte das traditionelle Herren-Doppel-
Turnier, das am 9. Juli 2016 mit Beginn um 13 Uhr 
stattgefunden hat. Eingeladen waren auch Nicht-Vereins-
mitglieder, die gerne Tennis spielen. Am Ende des Turniers 
wurde gegrillt. Gleich in der ersten Ferienwoche folgte der 
Kinder- und Jugendtenniskurs mit unseren Trainern Peter 
und Willi. Selbstverständlich gab es wieder ein Abschluss-
turnier mit schönen Preisen. Im Rahmen des Ferienpasses 
können Kinder am 2. August 2016 Tennisluft schnuppern 
und einen Vormittag lang den Schläger schwingen. Nähere 
Informationen finden Sie in der Ferienpass-Broschüre.

Am 6. August 2016 findet heuer erstmals ein Softball-
Tennisturnier statt. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. Ebenfalls im August laden wir wieder zum tradi-
tionellen Mixed-Doppel-Turnier ein, das am 14. August 
2016 mit Beginn um 9 Uhr stattfindet. Auch hier sind 
spielbegeisterte TennisspielerInnen aus anderen Vereinen 
herzlich willkommen.

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen ab sofort bei
Josef Feichtl
Tel.:  0664 / 73874653
E-Mail:  josef.feichtl@atv-loipersdorf.at

Die Mitglieder des ATV Loipersdorf freuen sich auf rege 
Teilnahme an den Veranstaltungen.

Sport und Spaß 
Sport und Spaß 

                    
                      
  für Jung und Alt
für Jung und Alt

beimbeim

des des ATV LoipersdorfATV Loipersdorf

Softball Softball 
            Tennis TurnierTennis Turnier

6.Aug. 2016

2 er Teams
Nenngeld: 10 €

tolle Preise!

Anmelden bei
Josef Feichtl
0664-73 87 46 53
josef-feichtl@atv-loipersdorf.at

für für 

Speis & Trank

Speis & Trank

ist ist 

gesorgt!
gesorgt!

Beginn: 9.00 Uhr
Tennis-Anlage 
Loipersdorf
(neben Feuerwehr)

Die Bühne Loipersdorf
… spielt Feydeau’s „Der Gockel“

Zitat: In „Der Gockel“ liebt jeder jeden. Vor allem aber 
liebt man sich selbst. Und das ist schließlich das 
Wichtigste! 

Im Mittelpunkt der um 1910 im leichtfertigen Paris angesie-
delten Komödie von Georges Feydeau (Deutsche Überset-
zung: Elfriede Jelinek) stehen Lucienne, hinreißend gespielt 
von Lucia Sattinger, ihr Mann Vatelin, sowie ihr glühender 
Verehrer Pontagnac („Der Gockel“), beide Rollen hervor-
ragend besetzt mit Karl Rindler bzw. Wolfgang Scheiber. 
Aber auch Petra Kollegger als Maggy Soldignac (köstlich 
ihr deutsch/englisches Kauderwelsch), Hans-Peter Stangl 
als ihr betrogener Mann oder Philipp Schulter als Redillon 
boten – ebenso wie die restlichen Akteure - Schauspiel-
kunst auf hohem Niveau in diesem Klassiker für Freunde 
pikanter Verwirrspiele. Teresa Hradil und Petra Kollegger
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Erfreulich für die Bühne und die zahlreichen Besucher: 
Mit Lucia Sattinger (Lucienne), Philipp Schulter (Redil-
lon), Teresa Hradil (Jean bzw. Polizistin) und Reinhold 
Tschandl (Gerome bzw. Kommissar) waren gleich vier 
„neue Gesichter“ erstmals dabei, die sich nahtlos in die 
ausgezeichnete Gesamtleistung des Ensembles einfügten.

Reinhold Tschandl

Am Ende gab es großen, verdienten Applaus für die Dar-
steller und auch für den Regisseur Jürgen Gerger, der 
für die moderne, lustige Inszenierung verantwortlich war. 
Gemeinsam mit Marianne Rauscher (Souffleuse), Petra 
Kollegger und Philipp Schulter (Maske), Thomas Musilek 
(Licht und Ton) sowie Gudrun Puchas (Bühnenbild) sorgten 
sie für einen interessanten, unterhaltsamen Theaterabend.

Lucia Sattinger, Philipp Schulter und Gudrun Puchas

Pilgerreise nach Mariazell
Zehn Mitglieder der Bühne Loipersdorf machten sich am 
Sonntag, den 5. Juni 2016 – versehen mit dem Segen von 
Pfarrer Mons. Leopold – in aller Früh zu Fuß auf den Weg 
nach Mariazell.
Nach fünf anstrengenden Tagen, an denen rund 170 km 
zurückgelegt und gerüchteweise auch einige Sünden ab-
gebüßt wurden, kamen alle – mehr oder minder – wohlbe-
halten im bekannten Marienwahlfahrtsort an.

Körperlichen Strapazen, emotionale Erlebnisse, mentale 
Hoch und Tiefs usw. – kurz alles, was so eine Pilgerreise 
ausmacht, soll im Herbst (so Gott will!) zu einem Stück 
verdichtet werden, das von den Teilnehmern gemeinsam 
erarbeitet und gespielt werden soll.

Wir dürfen alle gespannt sein!
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Der Bühne-Nachwuchs beim Theaterfestival in Weiz
Große Ehre für die Nachwuchs-DarstellerInnen der Bühne 
Loipersdorf: Sie wurden mit ihrem Stück „Katze mit Hut“ 
(gespielt im November 2015 im Pfarrheim) zum Festival 
„THEATERFABRIK – Das Theaterfest junger Menschen“ nach 
Weiz eingeladen.
Es war dies schon die vierte Einladung für die Bühne – doch 
heuer hat es erstmals auch mit der Teilnahme geklappt. Auf 
dem Programm dieser jährlich stattfindenden Veranstaltung 
stehen Stücke, gespielt von Nachwuchs-Theatergruppen 
aus der ganzen Steiermark und Workshops. 
Unsere junge „Truppe“ kam mit „Katze mit Hut“ bereits 
als zweite an die Reihe, spielte fehlerlos und hinterließ 
insgesamt einen hervorragenden Eindruck. Dafür gab es 
auch viel Applaus und großes Lob von allen Seiten - üb-
rigens ein Moment, der uns alle auch ein bisschen stolz 
auf unsere Jugendarbeit gemacht hat. Hauptverantwortlich 
dafür ist Guggi Puchas, die seit Jahren mit unglaublichem 
Engagement mit den Jugendlichen arbeitet, wofür ihr ganz 

herzlich zu danken ist. Sie hat auch die Teilnahme zum The-
aterfestival organisiert und war für die Regie verantwortlich.
Ein großes Danke an dieser Stelle aber auch an die Ju-
gendlichen, die nicht nur ausgezeichnet gespielt, sondern 
auch beim Transport der Requisiten tatkräftig mitgeholfen 
haben sowie an die Eltern, die sich als Taxi für die Fahrt 
nach Weiz zur Verfügung gestellt haben. 

Gemischter Chor Loipersdorf
Chorkonzert 2016

Der Gemischte Chor lud wieder zum traditionellen Chor-
konzert am 4. Juni 2016 und wie immer kamen sehr viele 
Besucher. Neu war diesmal aber, dass ausschließlich 
örtliche Gruppen und Interpreten auf dem Programm stan-
den. Neben den Volksschulkindern waren diesmal auch 
Musikschüler mit dabei. Alle Beiträge der jungen Künstler 
fanden großen Anklang. Die Chornissen begeisterten einmal 
mehr das Publikum, welches auch sofort eine Zugabe der 
sieben Mädels wünschte. Auch drei Solisten hatten große 
Auftritte. Ein „Profi“ und zwei junge Gesangsolisten zeigten 
ihr Können. Gottlieb Jannach, ein mehr als geübter Inter-
pret begeisterte genauso wie Nadine Bierbauer und Felix 
Trummer - beide von Clara Weber am Klavier begleitet. 
Vor allem die jungen Talente beeindruckten die Besucher. 

Der Männerchor brachte zwei unterhaltsame Lieder und 
gönnte sich sogar eine Bierpause auf der Bühne. Den Groß-
teil des Programms füllte natürlich der Gemischte Chor. 
Gewohnt vielfältig war die Liedauswahl von Chorleiterin 
Sonja Krenn. Im ersten Teil waren volkstümliche Lieder im 
Vordergrund, nach der Pause wurde es international. Ohrwür-
mer wie „Gabriellas Song“  aus dem Film „Wie im Himmel“ 
und der Welthit „Heal the world“ von Micheal Jackson fanden 
großen Beifall. Obmann Hans Gollowitsch bedankte sich 
bei allen Interpreten und Gruppen für ihre Beiträge, ganz 
besonders bei der programmverantwortlichen Chorleiterin 
und dem Publikum. Joschy Huber führte wieder gekonnt 
durch einen überaus gelungenen musikalischen Abend.
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DUSV Loipersdorf

Die Saison 2015/2016 konnte erfolgreich abgeschlossen 
werden. Mit dem zweiten Tabellenplatz und 56 Punkten 
war es sogar noch möglich, in die Oberliga aufzusteigen. 
Doch im Relegationsspiel gegen Fehring gab es sowohl im 
Heimspiel als auch auswärts eine Niederlage. Somit bleibt 
Fehring in der Oberliga.

Für die Saison 2016/2017 gibt es folgende Veränderungen: 
Neuzugänge: Sebastian Strobl (von Fürstenfeld), Mario 
Kreso (zuletzt Deutsch Kaltenbrunn), Franz Stocker (Brei-
tenfeld).
Abgang: Dino Herc

Somit sind wir für die kommende Saison 2016/2017 voll 
Zuversicht, wieder im oberen Drittel mitzuspielen.
Wir bedanken uns bei allen Vorstandsmitglieder, Mitar-
beitern und Mithelfern sowie bei allen Sponsoren für die 
Unterstützung mit der gleichzeitigen Bitte, auch weiterhin 
für unseren Verein tätig zu sein.

Die Meisterschaft beginnt am 14. August 2016 zu Hause 
gegen Straden (17 Uhr). Falls der DUSV im Steirercup er-

folgreich zwei Runden übersteht, wäre das erste Heimspiel 
allerdings schon am 13. August 2016 und das Cupspiel 
gegen Gnas am 15. August 2016. Das zweite Heimspiel 
findet am 20. August 2016 gegen Deutsch Goritz (17 Uhr) 
in Kombination mit dem Nachwuchsturnier und dem „Mo-
astabratlfest“ (mit Trachtenmodenschau der SpielerInnen) 
auf eigener Anlage statt. 

Wir hoffen, dass auch wieder viele Zuseher unsere Heim-
spiele besuchen und unsere Mannschaft anfeuern.

Der DUSV
Therme Loipersdorf

stellt sich vor:

Gegründet am 13. Juni 1962 als SV Dieterdorf bei Fürsten-
feld, Aktuelle Mitglieder: ca. 250
Klubfarbe blau/schwarz
22 Funktionäre, ca. 100 aktive Spieler, darunter ca. 65 
Nachwuchs- und Jugendspieler

Mannschaften:
Herren-Kampfmannschaft (Vizemeister Unterliga Süd 
2015/16)
Damenspielgemeinschaft (3. Platz Frauenoberliga Süd)
U17 Spielgemeinschaft mit Fürstenfeld und Breitenfeld
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Die Mannschaften U13, U12, U11, U10 und U9 wurden in 
dieser Saison in Loipersdorf mit Nachwuchsspielern aus 
unserer Region geführt. Geplante Mannschaften für die 
Saison 2016/17 sind: U7, U9, U11, U13 und U14 sowie 
Herren- und Damenmannschaft

Nachwuchs/Jugendtrainer: 
U7 Alex Kanalas und Daniel Posch, U9 Sebastian Strobl, 
U11 Thomas Strobl und Christian Sindler, U13 Michael 
Fritz, U14 Michael Teuschler

Ein sehr wichtiges Augenmerk in der Nachwuchsarbeit (und 
die ist ja das Herz des Vereines) ist die Trainerausbildung. 
Je besser die Qualifikation der Trainer, umso besser wird der 
Nachwuchs ausgebildet. Michael Teuschler hat erfolgreich 
die Ausbildung zum UEFA-B-Lizenz-Trainer an der Bundes-
sportakademie Graz abgeschlossen. Thomas Strobl ist 
Kindertrainer und als Animateur in der Therme Loipersdorf 
sehr gut ausgebildet. Alex Kanals, Michael Fritz und Christian 
Sindler sind bereits für den Kindertrainerkurs angemeldet.

Schau doch einfach mal zum Training 
beim DUSV vorbei!

Motorik und Bewegung haben eine große Bedeutung bei 
der Entwicklung unserer Kinder. Besondere Bedeutung 
hat das Lernen durch Bewegung! Das Fußballtraining 
erfolgt spielerisch, sowie altersgemäß und vermittelt den 
Kindern, Fähigkeiten und Eigenschaften, die auch abseits 
des grünen Fußballplatzes sehr wertvoll sein können! Nicht 
zuletzt profitieren die Kinder auch in ihrer persönlichen 
Entwicklung bei der Ausübung eines Mannschaftssportes. 
Eine Mannschaft wird nur erfolgreich sein können, wenn 
jeder einzelne, im Rahmen seines Leistungsspektrums, das 
Beste für die Mannschaft gibt, dies auch von den Mitspielern 
akzeptiert wird, und wenn die eigenen Interessen bestmög-
lich mit den Zielen der Mannschaft vereint werden. Ziel 
des DUSV Loipersdorf war es und wird es weiterhin immer 
sein, den Kindern die Sportausübung mit Begeisterung zu 
ermöglichen und Talente zu forcieren; allen Jungsportlern/
Innen die Chance und Zeit zu geben, sich im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten bestmöglich entwickeln zu können, um in 
Zukunft wieder ein paar KickerInnen die Gelegenheit zu 
geben, in der Kampfmannschaft Fuß zu fassen. Dies soll für 
den DUSV Loipersdorf eine nachhaltige Zukunftsinvestition 
sein. Hierbei soll auch ein Augenmerk auf die ständige 
Fort- und Weiterbildung der aktiven Trainer, die zum größ-
ten Teil einheimische Spieler der Kampfmannschaft sind, 
gelegt werden, um den Kindern natürlich vielversprechende 
Voraussetzungen zu schaffen, damit sie sich unter besten 
Rahmenbedingungen verbessern können. Einem unverbind-
lichen Besuch bei einem unserer Kindertrainings steht nichts 
im Wege. Gesucht werden vor allem Kinder der Jahrgänge 
2008 und jünger. Es sind aber natürlich die Kinder aller 
Altersklassen herzlich willkommen!
Für weitere Infos (Trainingstermine etc.) steht euch un-
ser Jugendleiter Michael Teuschler unter der Nummer 
0664/4528694 gerne zur Verfügung.

Schnuppertraining beim
DUSV Therme Loipersdorf

Am Mittwoch, den 29. Juni 2016, fand das alljährliche 
Schnuppertraining für die Kinder der Volksschule Loipersdorf 
statt. Bei herrlichem Wetter marschierten die ersten drei 
Klassen von der Schule zum Sportplatz nach Dietersdorf. Die 
Kinder der vierten Klasse waren allerdings auch sportlich, 
sie fuhren, nach bestandener Radfahrprüfung, mit dem Rad 
zum Schnuppertraining.  Nach einigen Eröffnungsworten von 
Michael Teuschler wurden den Klassen die Trainer Jakob 
Gether, Andre Laritz und Michael Fritz zugewiesen, und 
sie starteten voller Motivation in die sieben vorbereiteten 
Stationen. Die Burschen und Mädchen konnten hier nun ihr 
Geschick unter Beweis stellen. Trotz Hitze waren sie voller 
Freude dabei und zeigten ihren Ehrgeiz in den Wettkämpfen 
und Matches. Nach den Trainingseinheiten wurde auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

Ein herzliches Dankeschön an das Thermenhotel Stoiser für 
das tolle Mittagessen. Ein weiterer Dank gilt auch Obmann 
Ing. Ferdinand Liendl sowie Michael Teuschler, die diese 
Veranstaltung perfekt geplant und organisiert haben.
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Eisschützenverein Therme Loipersdorf
Die jährliche Mitgliederversammlung des ESV Therme 
Loipersdorf fand am 23. April 2016 im Gasthaus Jandl in 
Loipersdorf statt. Obmann Walter Wagner konnte zahlreiche 
Ehrengäste wie Vizebürgermeister Franz Siegl und Bezirk-
sobmann Hans Spörk begrüßen.

Obmann Walter Wagner berichtete über die zahlreichen 
Aktivitäten des ESV. So wurden mit zwei Mannschaften der 
Herren und einer Mannschaft bei der Ü-50 an Sommer- und 
Wintermeisterschaften teilgenommen. Hervorzuheben sind 
auch die Teilnahmen an zahlreichen Turnieren, die Vereins-
meisterschaften im Sommer und im Winter, die Veranstal-
tung eines Turniers in der Stocksporthalle in Neumarkt/Raab 
sowie der Bockbieranstich im Gasthaus Jandl. Der Gewinn 
des erstmals durchgeführten Bezirkscup beim Finale gegen 
Altenmarkt war einer der Höhepunkte des Vereines.

Danach folgten die umfangreichen Berichte der verschie-
denen Funktionäre, dem auch ein erfreulicher Kassastand 
zu entnehmen war.

Fritz „Peppo“ erhielt als Dank für die 40-jährige Mitglied-
schaft eine Urkunde vom ESV Therme Loipersdorf.

Bezirksobmann Hans Spörk und Vizebürgermeister Franz 
Siegl bedankten sich ebenfalls bei Peppo Fritz für die treue 
Mitgliedschaft und überreichten mit Obmann Walter Wagner 
die Urkunde.

Vizebürgermeister Franz Siegl bedankte sich in seinen 
Grußworten für die Unterstützung bei diversen Tätigkeiten 
der Gemeinde, für die angenehme Zusammenarbeit und 
gratulierte zu den tollen Erfolgen bei den Meisterschaften 
und Turnieren.

 Bezirksobmann Hans Spörk, Obmann Walter Wagner, Peppo Fritz und
Karl Steßl

ESV Therme Loipersdorf erhielt neue Sportbekleidung
Die Stockschützen des ESV Therme Loipersdorf wurde für 
die Teilnahme an Meisterschaften und Turnieren mit neuen 
Poloshirts und Trainingsjacken ausgestattet. Obmann Walter 
Wagner bedankte sich bei den Sponsoren Dachprofi Peppo 

Fritz, MS Installationen Markus Schweinzer, Gästehaus & 
Ölmühle & Buschenschank Hannes Papst für die großzügige 
Unterstützung und ist sicher, mit dieser Bekleidung noch 
viele Erfolge zu feiern.
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Frauenbewegung Loipersdorf
Fahrt ins Blaue

Als Dankeschön und kleine Anerkennung für die Unter-
stützung und Mithilfe organisierte die Obfrau der Frauen-
bewegung, Helga Bierbauer, eine Fahrt ins Blaue. Ohne zu 
wissen, wohin die Reise geht und für alle Mitglieder natürlich 
kostenlos, stiegen wir am Samstag, den 9. April 2016, in 
den Bus. Als erstes besuchten wir die Konditorei Ebner in 
Pöllau bei Hartberg. Nach der Besichtigung der Lebzelterei 
und der Anfertigung eines Lebkuchenherzens gab es dort 
Kaffee und Kuchen. Weiter ging es nach Oberrohr b. Hart-

berg zur „Edlen Steinoase“. Beeindruckende Steine, sowie 
Brunnen und der gleichen sind dort zu sehen; natürlich auch 
jede Menge Schmuck, der die Herzen unserer Damen höher 
schlagen ließ. Den Tag beendeten wir mit einer Jause und 
gutem Wein beim Buschenschank Kober in Kleinsteinbach. 
In diesem Sinne möchten wir uns nochmals recht herzlich 
für all die Mithilfe und jede Art von Unterstützung bei jedem 
einzelnen Mitglied, aber auch bei den Nichtmitgliedern, 
bedanken!

Tagesausflug ins Burgenland

Am Sonntag, 19. Juni 2016, fuhren wir bei wunderschönem 
Wetter nach Mörbisch. Es wartete schon ein Ausflugsschiff 
auf uns, mit dem wir eine Neusiedlerseerundfahrt machten. 
Nach einem ausgiebigen Mittagessen, ging‘s weiter nach 
Mönchhof zum Dorfmuseum. Dort wurde ein Einblick in das 
Alltagsleben der Bauern und Handwerker im Heideboden Maria Griesbacher, Veronika Teuschler, Frieda Höllerl, Elisabeth Teuschler 

und Josefine Musilek

in der Zeit von etwa 1890 bis in die späten 1960er Jahre 
gegeben. Anhand von rund 35 Gebäuden mit Werkstätten, 
Arbeitsgeräten und Einrichtungsgegenständen wurde im Dorf-
museum versucht, den, weitgehend von der Landwirtschaft 
geprägten, Alltag dieser Zeit wieder lebendig zu machen.

Gestärkt durch eine kleinen Jause und beladen mit vielen 
neuen Eindrücken, bestiegen wir wieder den Bus und traten 
die Heimfahrt an.
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Kaffeebeuteltaschennähkurs
Am Freitag, den 20. Mai 2016, trafen wir uns be-
waffnet mit Nähmaschine, Schere, Nadel und Zwirn 
zu einem kreativen Abend in unserem Vereinsraum 
in der FF Gillersdorf. Unter der Anleitung und tatkräf-
tigen Mithilfe unserer Kursleiterin Sophia Brandtner 
nähten wir aus leeren Kaffeebeuteln wunderschöne 
Taschen. Auch aus Abfall kann etwas Brauchbares 
entstehen und das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Sigrid Binder beim 
Nähen ihrer Kaffee-
beuteltasche

Regionskegelturnier der Frauenbewegung

Wie jedes Jahr beteiligten sich die Damen aus der OG Loipersdorf auch 
heuer wieder beim Regionskegelturnier. Am Donnerstag, 12. Mai 2016, 
trafen sich die Mannschaften aus unserer Region zum Wettkampf im GH 
Ritter in Großwilfersdorf.

Den ausgezeichneten 4. Platz erreichte Loipersdorf 1 mit Josefine Musilek, 
Angela Ritz, Sylvia Fuchs und Ingrid Rindler.

Platz 7 belegte Loipersdorf 2 mit Annemarie Lenz, Monika Siegl, Sigrid 
Binder und Frieda Höllerl.

Im Einzelwettkampf konnten Ingrid Rindler den ersten Platz und Angela Ritz 
den dritten Platz belegen.

Recht herzlichen Glückwunsch und „Gut Holz“ für`s nächste Jahr!

Ingrid Rindler und Angela Ritz

Vorankündigung: 

Familienausflug am 7. August 2016 

(Motorikpark Gamlitz, Murecker Schiffsmühle, Pechmann’s Kamele.)
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Frauenbewegung Stein
Ausflug

Der heurige Ausflug führte die Frauenbewegung Stein nach 
Wollsdorf zur sogenannten „Kernothek“ der Steirerkraft 
Gleisdorf. Nach einer ausführlichen Führung konnte das 
„Steirische Gold“ sowie Kürbiskerne ist jeder Art – süß oder 
pikant - verkostet werden. Kräftig gestärkt mit einer Kern-
öleierspeise ging die Reise weiter nach Weiz, wo auf dem 
Bahnhof bereits eine alte Dampflok wartete und uns nach 
Weiz brachte. Nach viel Getöse, Geratter und Rauchschwa-

den erreichten wir unser nächstes Ziel – den Birkfelderhof. 
Im gepflegten Gasthaus nahmen wir das Mittagessen ein 
und wurden von unserem Chauffeur sicher zur Bratlalm 
nach Wenigzell gefahren. Nach einer Wanderung mit erfolg-
loser Ausschau nach Herrenpilzen, Eierschwammerln und 
Co endete ein sehr angenehmer Ausflug beim heimischen 
Buschenschank Thurner in Stein.

Jagdgesellschaft Stein
Bockschnapsen

Am 9. April 2016 fand unser Bockschnapsen erstmals im 
Gasthaus Spörk in Stein statt. Ca. 60 Teilnehmer stellten sich 
der Herausforderung, um zum besten Schnapser gekürt zu 
werden. Es wurden 16 schöne Preise ausgeschnapst, unter 
anderem zwei Bockabschüsse.

Herbert „Aki“ Sorger konnte sich zum Schluss durchsetzen. 
Zweiter wurde Rudolf Schulter und Dritter Manfred „Hubi“ 
Huber. Auch Vzbgm. Franz Siegl war mit Platz 7 unter den 
Besten.

Am Ende wurden noch weitere 3 Preise verlost. Franz „Dok-
tor“ Pfingstl hatte das Glück und gewann einen Bockab-
schuss. Wir bedanken uns bei den Sponsoren sowie beim 
Gasthaus Spörk und natürlich bei allen Teilnehmern und 
freuen uns in 3 Jahren auf ein Wiedersehen beim Bock-
schnapsen der Jagdgesellschaft Stein. 

 Obmann Werner Thurner mit dem Sieger Herbert „Aki“ Sorger
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Hegeringschießen

Nach dem 2. Platz im Hegeringschießen im Oktober 2015 
konnte unsere Mannschaft aus Stein den heurigen Wettbe-
werb im Mai auf der Schießanlage in Reigersberg für sich 
entscheiden. 1084 Punkte im Mannschaftsbewerb konnte 
von keiner der anderen 15 teilnehmenden Mannschaften 
überboten werden. 

Bezirksmeisterschaften

Anton Kern, Gerhard Matzl, Markus Brandl, Horst Radl, Bernhard Begh

Am 26. und 27. Juni 2016 fanden auf der Schießanlage in 
Pinkafeld die Bezirksmeisterschaften des Bezirkes Hartberg-
Fürstenfeld statt. Bei diesem Bewerb konnte unsere Mann-
schaft aus Stein ihre Schießfertigkeit wieder einmal unter 
Beweis stellen.
Unter 30 teilnehmenden Mannschaften wurde in der Disziplin 
„Mannschaftswertung Schrot“ der 1. Platz erreicht.

Anton Kern, Horst Radl, Gerhard Matzl und Bernhard Begh

Musikwerkstatt
„Film ab“

…hieß es beim Semesterkonzert der Musikwerkstatt Loi-
persdorf, das am 9. Juni in bewährter Weise im Musikerheim 
stattfand. Passend zum Thema wurden Musikstücke aus Film 
und Fernsehen von den Musikschülern vorgetragen, wobei 
das Repertoire von „Star Wars“ über „The Pink Panther“ 
oder „Columbo“ bis zu „Guantanamera“ reichte. Gleichzeitig 
konnten alle Besucher auf einer Leinwand passende Bilder 
zum jeweiligen Film oder zur TV-Serie bewundern. Alle Schü-
ler konnten u. a. vor den Augen des Bürgermeisters Herbert 
Spirk, seinem Stellvertreter Franz Siegl und dem Vorstand des 

Musikvereins Therme Loipersdorf auf ihren Instrumenten bril-
lieren und boten ausgezeichnete Leistungen. Den Abschluss 
bildete die Musik zum (vielleicht zu diesem Zeitpunkt noch) 
imaginären Film „Österreich wird Europameister“ - passend 
zur bevorstehenden Fußball-Europameisterschaft - bei dem 
schlussendlich alle Schüler und Lehrer der Musikwerkstatt 
noch einmal mitwirken durften. Die Zuhörer im bis auf den 
letzten Platz gefüllte Musikerheim waren begeistert und 
spendete großen Beifall.   
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Musikverein Therme Loipersdorf
Jungmusikerleistungsabzeichen

Auch in diesem Jahr konnten unsere JungmusikerInnen 
wieder ihr Können unter Beweis stellen. Im Rahmen der 
Leistungsabzeichen wurden Theorie und Praxis am jewei-
ligen Instrument überprüft. Wir sind sehr stolz auf euch und 
gratulieren zur tollen Leistung!

Junior:
Maria Steßl
Leonie Kristiner
Daniel Siegl
Christoph Sorger

Silber:
Andrea Siegl
David Mayr
Celina Rindler
Nadine Kohl
Magdalena Natter

Bronze:
David Posch
Christina Nutz

Herzlichen Glückwunsch!
Alois Musilek feierte seinen 70.Geburtstag!

Der Musikverein Therme Loipersdorf bedankt sich ganz herzlich 
für die Einladung und für das vorbildliche langjährige Engage-
ment. Alois Musilek war Gründungsmitglied und 18 Jahre lang 
Obmann. In die Zeit seines Wirkens fallen zahlreiche Instru-
mentenkäufe, die Beschaffung der ersten Tracht und der Bau 
des Musikerheimes. Ohne Alois gäbe es keinen Musikverein 
Therme Loipersdorf! Dem Jubilar und seiner Familie wünschen 
wir für die Zukunft alles Gute, Glück und Zufriedenheit und 
noch manch fröhliche Stunden mit dem Musikverein.

Konzertwertung
Fünf Musikkapellen des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld stell-
ten sich einer fachkundigen Jury, bestehend aus dem Vorsit-
zenden Dir. Mag. Josef Bratl, Mag. Siegmund Andraschek 
und Prof. Hans Koller. Der Musikverein Therme Loipersdorf 
überzeugte mit dem Selbstwahlstück „Kazachische Reiter“ 

und dem Pflichtstück „Celebration“ in Stufe C und erreichte 
90,75 Punkte. Ein Dank an dieser Stelle an alle Musike-
rInnen für die Probenarbeit sowie an unseren Kapellmeister 
Rudi Kohl für die ausgezeichnete Vorbereitung!
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ÖKB Loipersdorf-Stein
Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Mitgliederversammlung des ÖKB Loipers-
dorf/Stein verbunden mit Neuwahlen fand am 10. April 
2016 im Gasthaus Jandl statt. Nach dem gemeinsamen 
Besuch der Heilige Messe, welche vom Musikverein Unter-
lamm musikalisch umrahmt wurde, eröffnete der Obmann, 
Anton Timischl, die Sitzung. Als Ehrengäste konnten 
Bürgermeister Herbert Spirk und Vizebürgermeister 
Franz Siegl sowie Bezirksobmann Walter Schragen 
begrüßt werden. Des Weiteren war der Obmann des Orts-
verbandes Übersbach, Thomas Schwarzenberger, sowie 
der neugewählte Obmann des Stadtverbandes Fürstenfeld, 
Christian Schandor, anwesend. Dem Tätigkeitsbericht 
von Obmann Anton Timischl war zu entnehmen, dass der 
ÖKB Loipersdorf/Stein ein sehr aktives Vereinsjahr erlebte. 
Der Kassabericht, vorgebracht von Kassier Franz Kowald, 
war ebenfalls äußerst positiv und bestätigte den bekannt 
sorgsamen und gewissenhaften Umgang mit den Einnah-
men bzw. Vereinsgeldern. Bei der folgenden Neuwahl unter 
Vorsitz des Bezirksobmannes Walter Schragen wurde Anton 
Timischl einstimmig zum Obmann wiedergewählt. Als sein 
Stellvertreter wurde Werner Winkler aus Gillersdorf gewählt. 
Als Schriftführer wurde Hannes Urschler in seiner Funktion 
bestätigt. Die Wahl des Schriftführer-Stellvertreters fiel auf 
Johann Gamler. Einstimmig wiedergewählt wurde Kassier 
Franz Kowald und Kassier-Stellvertreter Othmar Pfingstl. 
Zu Kassaprüfern wurden Rudolf Müller und Alfred Weber 
bestimmt. Nach der Ehrung verdienstvoller Mitglieder - 
siehe nachstehend angeführt - waren die Ehrengäste am 
Wort. Alle bedankten sich beim ÖKB Loipersdorf/Stein für 
die vielen Aktivitäten, für die Unterstützung und Mitwirkung 
bei Gemeindeveranstaltungen und für die vielen Besuche 

bei befreundeten Ortsverbänden und hoben die gute Zu-
sammenarbeit in allen Bereichen hervor. Bezirksobmann 
Schragen betonte in seiner Ansprache die immer größeren 
Herausforderungen, denen sich der Kameradschaftsbund 
in Zukunft stellen muss, um weiterhin eine wesentliche Be-
deutung in der Vereinswelt zu haben und die Gedanken und 
Aufgaben des ÖKB weiter zu tragen. Durch den bereits seit 
70 Jahren anhaltenden Frieden und der Freiheit seit dem 
Kriegsende, entfernt man sich immer weiter von negativen 
Erinnerungen, insbesondere hat die Jugend keinen Bezug 
zu kriegerischen Bedrohungen. Das bedeutet auch, dass es 
sehr schwierig ist, neue Mitglieder für den ÖKB und deren 
Bewegung zu gewinnen. Der ÖKB steht allen Bürgern offen 
gegenüber und freut sich über jedes neue Mitglied. Am Ende 
der Versammlung bedankte sich der neugewählte Obmann 
Anton Timischl für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und 
versprach, den Ortsverband Loipersdorf/ Stein gemeinsam 
mit seinen Vorstandsmitgliedern ebenso engagiert wie in 
der Vergangenheit zu führen. Die Jahreshauptversammlung 
wurde mit der Steirischen Landeshymne, vorgetragen vom 
Musikverein Unterlamm, geschlossen.

Auszeichnungen 2016

25 Jahre Mitgliedschaft
Gerhard Proschitz, Loipersdorf

40 Jahre Mitgliedschaft 
Franz Ehrat, Loipersdorf, Erich Platzer, Dietersdorf
Fritz Kopp, Stein, Ferdinand Kohl, Stein
Ferdinand Hartinger, Stein, Christoph Bagdy, Dobersdorf
Alois Stampfl, Dietersdorf, Walter Stampfl Gillersdorf
Peter Fuchs, Stein

Ehrennadel Gold
Franz Müller, Fürstenfeld
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Sing- und Spielgruppe Stein
Jahreshauptversammlung

Auch dieses Jahr konnte die Obfrau der Sing- & Spielgruppe 
Stein, Silke Wohnhas, im Rahmen der Jahreshaupversamm-
lung im Gasthaus Spörk auf ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Nachdem sie alle Anwesenden, besonders Ehrengast 
Bgm. Herbert Spirk begrüßt hatte, berichtete die Obfrau 
von zahlreichen Aktivitäten im Vereinsjahr 2015, darunter 
eine erfolgreiche Theateraufführung „Die gmischte Sauna“,  
der Vereinsausflug zum Stift Seckau, zahlreich besuchte 
Theateraufführungen von Theatergruppen der umliegenden 
Gemeinden, eine Führung in Graz „von der heiteren Saite“ 
uvm. 

Nach dem Bericht des Kassiers und der Entlastung des 
gesamten Vorstandes, bedankte sich Bgm. Herbert Spirk 
für die hervorragende Arbeit im abgelaufenen Jahr. Er lobte 
die Sing- & Spielgruppe als sehr aktiven Verein mit vielen 
Tätigkeiten und gutem Zusammenhalt und bat auch, dies 
beizubehalten. 

Im Anschluss wurden noch verschiedenste Termine fixiert, 
z.B. ein Tanzkurs mit Alois Musilek im September, der Ver-
einsausflug am 18. September 2016, sowie eine Fahrt zum 
Brandluckner Haubntheater. 

Wir wollen auch einen Appell an alle richten, die gerne The-
aterluft in Stein schnuppern oder uns hinter den Kulissen 
helfen möchten. Viele helfende Hände sind gefragt, zumal 
wir im nächsten Jahr noch eine weitere Aufführung planen. 
Wer Lust und Laune hat, mit den Steiner Theaterspielern oder 
Sängern auf der Bühne zu stehen, möge sich bei Michael 
Weber oder Silke Wohnhas melden.

Volkstanzgruppe Loipersdorf
Bierfassrollen

Am Sonntag 26. Juni  2016 fand das bereits zur Tradition 
gewordene Bierfassrollen der Volkstanzgruppe Loipersdorf 
statt. Am Vormittag präsentierte der MV Therme Loipersdorf 
unter der Leitung von Kapellmeister Rudi Kohl einen 
zünftigen Frühschoppen für Jung und Alt, worüber sich die 
zahlreich erschienen Gäste sehr freuten.

Am Nachmittag erfolgte das mit Spannung erwartete 
Bierfassrollen. Insgesamt 12 Mannschaften (1 Mannschaft 
besteht aus 4 Personen) nahmen daran teil. Die Teilnehmer 
müssen ein volles Bierfass (gefüllt mit Wasser) auf einer 
dafür errichteten Hindernisbahn rollen. Gewonnen hat das 
diesjährige Bierfassrollen die Mannschaft „Blitztrupp“ aus 
Magland. Unter den Teilnehmern befanden sich auch 5 Kin-
dergruppen aus Loipersdorf. Auch die „Kleinen“ haben ihr 
Geschick und Können bewiesen und haben eine großartige 
Leistung erbracht. Moderiert wurde diese Veranstaltung in 
bewährter Art und Weise von Joschy Huber. 

Die Volkstanzgruppe Loipersdorf unter Obmann Manuel 
Rindler und Tanzleiter Alois Musilek bedanken sich sehr 
herzlich für den zahlreichen Besuch, sowie bei sämtlichen 
MitarbeiterInnen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.
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Stonebreaker Stein
Drittes großes Bikertreffen am Stonebreaker-Gelände

Der Motorradclub „Stonebreaker-Stein“ veranstaltete vom 
10. bis 11. Juni 2016 bereits das 3. große Motorradtreffen 
auf dem Stonebreaker-Gelände in Stein. Die Verantwort-
lichen dieses Clubs haben sich wieder mächtig ins Zeug 
gelegt und boten den Fans und Besuchern ein tolles Pro-
gramm. Am Freitag kam bei Dosenmusik und Schankbe-
trieb Motorradstimmung auf. Die Hauptereignisse fanden 
jedoch am Samstag statt. Ab 10 Uhr trafen die ersten 
Biker aus nah und fern auf dem Stonebreakergelände ein. 
Um 14 Uhr 30 blies Philipp Leitgeb mit seiner Trompete 
zur Flaggenparade. Der anschließende Motorradkorso, 
angeführt von Präsident Jeff Leitgeb, führte die Biker 
über Stein-Übersbach-Fürstenfeld-Loipersdorf-Therme-Jen-
nersdorf-Unterlamm (wo wir eine kurze Erfrischungspause 
abhielten) zurück nach Stein. Leider kannte der Wettergott 
heuer keine Gnade mit den Motorradfahrern. 

Kaum waren wir wieder auf dem Festgelände angekommen, 
schüttete es in Strömen. Gott sei Dank sind die meisten 
Biker wetterbeständig! Die anwesenden Biker trotzten 
dem Regen und warteten bei bester Laune auf das näch-
ste Highlight dieser Veranstaltung: Die Prämierung! Für 
die „Weiteste Anreise“ wurde ein Fan der Stonebreakers 
ausgezeichnet, der schon 2014 unser Treffen besuchte. 
Er reiste mit seinem Trike aus Vorarlberg an. Der „Coolste 
Biker“ kam aus Kärnten und heißt Paule. Auch er war 
bereits 2014 zu Besuch. In der Kategorie „Schönstes 
Bike“ durfte Thomas Mader mit seinem Harley-Davidson-
Umbau eine Auszeichnung entgegennehmen. Um 20 Uhr 
stieg die Spannung ins Unermessliche. Die Stonebreaker 
scheuten keine Mühen und Kosten. Neben wunderschönen 

wertvollen Preisen wurde als Hauptattraktion ein Motorrad, 
eine Yamaha Drag Star 650, verlost. Unser Moderator, 
Klaus Moretti, stimmte das anwesende Puplikum bestens 
ein. Um 20 Uhr 45 war es soweit. Der glückliche Gewinner 
dieser schönen Chopper kommt aus Dietersdorf und heißt 
Erich Schweinzer! Die Rockband „Wild Things“ heizte 
dem Publikum mächtig ein und bei der mitternächtlichen 
Show wurde den ausharrenden Besuchern einiges geboten.

Die Stonebreaker Stein bedanken sich auf das herzlichste 
bei allen Sponsoren, Besuchern und Anrainern für die 
Unterstützung und das entgegengebrachte Verständnis bei 
dieser Veranstaltung.

Todesfälle
Josef Brunner
Loipersdorf, im 85. Lebensjahr
Stefan Breiteneder
Dietersdorf, im 92. Lebensjahr
Franz Pfingstl
Loipersdorf, im 91. Lebensjahr
Marianne Müller
Loipersdorf, im 77. Lebensjahr
Fritz Windhofer
Stein, im 72. Lebensjahr
Johann Bauer
Loipersdorf, im 89. Lebensjahr
Maria Huber
Loipersdorf, im 78. Lebensjahr
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Geburten

Leo Radl
geboren am 9. März 2016

Eltern: Elisabeth und Horst Radl,

Stein

Ronja Krenn
geboren am 7. April 2016

Eltern: Sandra Schnitzer und Alexander Krenn,

Loipersdorf

Angelina Silvia Pfeifer

geboren am 23. März 2016

Eltern: Christine Pfeifer und Manuel Rehfeld,

Loipersdorf

Laurin Philipp Reisinger

geboren am 13. Juni 2016

Eltern: Natascha und Sebastian Reisinger,

Stein

Petra Pfingstl und Andreas Entler
haben am 24. Juni 2016
in Bad Blumau geheiratet

Hochzeit
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Maria Bauer, Loipersdorf,
80. Gbeurtstag

Josef Steßl, Loipersdorf,
80.Geburtstag

Johanna Dobernigg, Dietersdorf,
80. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk sowie Abordnungen des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein haben nachstehenden Jubi-
laren aus Anlass der „runden“ Geburtstage sehr herzlich gratuliert, und es wurden die Grüße und Glückwünsche 
namens der Gemeinde sowie der Vereinsmitglieder überbracht. Die Jubilare, die sich bester Gesundheit erfreuen, 
erhielten von den Gratulanten kleine Aufmerksamkeiten und Ehrengeschenke. Wir wünschen den Jubilaren auf 
diesem Weg nochmals viele humorvolle und vor allem gesunde Lebensjahre im Kreise ihrer lieben Familien.

Alois Schadler, Dietersdorf,
80. Geburtstag
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Frieda Spörk, Dietersdorf, 85. Geburtstag

Theresia Kohl, Stein, 85. Geburtstag

Rosa Weber, Gillersdorf, 95. Geburtstag

Theresia Platzer, Dietersdorf, 85. Geburtstag

  
 
 
 

 

w w w . b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t                 o f f i c e @ b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t  

Auf Wunsch beraten wir Sie gerne zuhause in Ihrer gewohnten Umgebung 

Wir beraten Sie gerne 
 

 über eine Begräbnisvereinbarung 
wir nehmen Ihre persönlichen Wünsche auf,  
halten diese schriftlich fest und setzen Ihre Anliegen um 

 über eine  Bestattungsvorsorge beim Wiener Verein 
 über Bestattungen in unterschiedlichen Preisklassen 
 über Erd-  Feuer-  und Alternativbestattungen 

 

 
  

 

Wir übernehmen 
 

 die Organisation und Ausrichtung der Trauerfeier 
 Überführungen im In- und Ausland 
 sämtliche Erledigungen rund um den Trauerfall 
 die Gestaltung der Trauerdrucksachen 
 die Besorgung der Sterbeurkunde 
 Abrechnung mit der Sterbeversicherung 
 

Standort Fürstenfeld 

 

Ilse Urschler 

 

Im Trauerfall täglich von 
0 – 24 Uhr unter 

 

 
 
 

 

für Sie erreichbar 

 

I n h a b e r i n :  I l s e  U r s c h l e r  
 
 

8 2 8 0  F ü r s t e n f e l d ,   B u c h w a l d s t r a ß e  5            T e l . :  0 3 3 8 2  /  5 5 8 8 5  
 

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz und Erfahrung 





0-24h erreichbar

Für die Bezirke
Hartberg / Fürstenfeld

Jennersdorf und Güssing Rat, Hilfe, Begleitung und Beratung im Trauerfall

Es freut mich, dass mein Rat, meine Hilfe und 
meine Begleitung in Trauerfällen mit Dankbarkeit 
in Anspruch genommen wird.
Heute möchte ich Sie über die Feuerbestattung 
informieren, die nicht nur in Fürstenfeld, sondern 
in ganz Österreich stark zunimmt.

Die Urne mit der Asche des Verstorbenen kann 
sowohl in einem schon bestehenden Reihengrab, 
in einer Urnenwand oder am Urnenfriedhof 
erfolgen, als auch auf dem dafür im Anschluss an 
den Stadtfriedhof geschaffenen Waldfriedhof in 
Fürstenfeld. 
Die Urne kann sowohl aus Ton oder Metall gewählt 
werden aber auch als biogene Urne. Eine biogene 
Urne löst sich mit der Zeit auf und die Asche des 
Verstorbenen verbindet sich mit der sie 
umgebenden Erde.

Für die Urnenbeisetzung und die Verabschiedung 
vom Verstorbenen in Form eines großen 
Begräbnisses oder einer Verabschiedung im 
engsten Familienkreis stehe ich gerne, wenn 
gewünscht, als Begleiter, sei es für Ihre Beratung 
oder für eine Trauerrede, zur Verfügung.

Sie können die Urne aber auch zu Hause an 
einem würdigen Ort verwahren. Hierzu bedarf es 
der Genehmigung der jeweiligen Gemeinde.

In allen Belangen die sich im Rahmen einer 
Urnenbeisetzung oder einer Erdbeisetzung 
ergeben, einschließlich der Erledigung der 
erforderlichen  Wege, stehe ich ihnen jederzeit 
nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

0664 / 54 37 237

03382 / 71 815

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstraße 12
(Kompetenzzenrum: Eden Bestattung / Steinmetz Reinisch)

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld )

Andreas Taucher
(Filialleiter)

Andreas Taucher
Filialleiter

Andreas Taucher

informiert!



 
	 Juli 2016 bis Oktober 2016

JULI 2016
26. Juli 	 Loipersdorf is(s)t regional – Veranstalter Stadtgemeinde

	 Fürstenfeld, am Vorplatz der Therme Loipersdorf, ab 17 Uhr

31. Juli	 Frühschoppen der FF Loipersdorf mit dem Musikverein Loipersdorf, 

	 Feuerwehrhaus Loipersdorf, Beginn: 10 Uhr

AUGUST 2016
2. August	 Loipersdof is(s)t regional – Veranstalter Gemeinde Unterlamm,

	 am Vorplatz der Therme Loipersdorf, ab 17 Uhr

6. August 	 Dämmerschoppen mit Musik der FF Gillersdorf in Gillersdorf

6. August 	 ORF Steiermark Wurlitzer, im Freibereich der Therme Loipersdorf

7. August 	 Dirndlspringen, Therme Loipersdorf

9. August 	 Loipersdorf is(s)t regional –

	 Veranstalter Therme und Tourismusverband Loipersdorf,

	 am Vorplatz der Therme Loipersdorf, ab 17 Uhr

11. August 	 Woazbrotn der Betriebsfeuerwehr Therme Loipersdorf

	 beim Eingang der Therme Loipersdorf

15. August 	 Heilige Messe mit Kräuter- und Blumensegnung,

	 Pfarrkirche Loipersdorf

20. August 	 Moastabratlfest des DUSV Loipersdorf mit Nachwuchsturnier,

	 Waldstadion Dietersdorf

21. August 	 Verabschiedung von Monsignore Johann Leopold,

	 Kirchplatz Loipersdorf, 9 Uhr

27. August 	 Sommernacht in Tracht mit Marketenderinnen-Olympiade

	 am Dorfplatz Loipersdorf

28. August 	 Hoffest des Bauernbundes Stein,

	 bei Familie Fuchs in Stein 41, 10 Uhr 30

SEPTEMBER 2016
3. September 	 4. Grillfest der FF Stein beim Rüsthaus, Beginn: 12 Uhr

4. September 	 Familienwandertag des ÖKB Loipersdorf/Stein,

	 Start Feuerwehrhaus Loipersdorf, 8 bis 11 Uhr

4. September 	 Einführung des neuen Pfarrers, Kirchplatz Loipersdorf, 10 Uhr

18. September 	 Kürbisbrunch am Pfarrhof nach der Heiligen Messe

25. September 	 Torkelfest in Stein (Stieglitz), Beginn: 11 Uhr

OKTOBER 2016
1. Oktober 	 Buschenschanklauf mit Halbmarathon und Nordic-Walking,

	 anschließend am Dorfplatz Loipersdorf Buschenschankfest

8. Oktober 	 „Kest´n und Stuarm“ der Landjugend Stein,

	 Birkenwiese (Sportplatz Stein), Beginn: 15 Uhr

9. Oktober 	 Erntedank, Kirchplatz Loipersdorf, 10 Uhr

9. Oktober 	 Woazoheitafest des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein,

	 14 Uhr, Rüsthaus Dietersdorf

21./23./25./
26./28./29. &
30. Oktober 	 Theater der Bühne Loipersdorf, Pfarrheim Loipersdorf


